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Ihr Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?
0172 3436894

danilo.trepte@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Danilo Trepte

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neue Brautkleiderneue Brautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,–  €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 
bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren unter:  03591 3189909 oder  0151 42266500

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS          
Dienstag, Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung    03596 569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de, www.neustadt-sachsen.de   

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Straße 41    Tel. 03596 502247, Fax 03596 602581 
Montag-Freitag, 07:00 - 09:00 Uhr, bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 09.06.2026
Verwaltungsausschuss 11.06.2026
Stadtrat 20.05.2026

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1                03596 569242

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
Nächster Termin: 04.06.2026 oder nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

TOURISTINFORMATION   

Markt 24 03596 501516

Dienstag, Donnerstag    09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr  
touristinfo@neustadt-sachsen.de, www.touristinfo-neustadt.de

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.     0160 8699854 oder 03596 604590

TICKETSERVICE NEUSTADTHALLE 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 587555

Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag              09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag   	                                              09:00 - 12:00 Uhr
kultur@neustadthalle.de, wwww.neustadthalle.de  

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Kassenärztlichen Notdienst                      116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Es besteht nur noch die Möglichkeit, den zahnärztlichen 
Notfalldienst über https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de 
oder über den Bereitschaftsdienst unter Tel. 116117 zu 
erreichen.

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit. 
Infos unter Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder 
www.aponet.de. 

17.05.2026
Stadt-Apotheke Bischofswerda          03594 703127
01877 Bischofswerda 
Altmarkt 14 	

24.05.2026
Stadt-Apotheke Neustadt in Sachsen	        03596 503075
01844 Neustadt in Sachsen
Dresdner Straße 2

25.05.2026
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda	        03594 707620
01877 Bischofswerda 
Belmsdorfer Straße 26	

 
HAVARIE-BEREITSCHAFT

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt       03596 501434 0175 5215749
Sebnitz        035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern der Sachsen-Energie
Gas         0351 50178880   
Strom           0351 50178881
Sachsen-Energie-Servicenummer  0800 6686868
service@Sachsenenergie.de, www.sachsenenergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736
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3 Fragestunde der Einwohner
4 Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Neustadt in 

Sachsen für das Haushaltsjahr 2023
5 SR-26-161

Mündliche Informationen zum Startchancen-Programm in der 
Julius-Mißbach-Grundschule

6 Fragestunde der Stadträte
7 Anträge der Fraktionen/Stadträte

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können im Bür-
gerinformationssystem unter dem Link www.ratsinfo-online.de/ 
neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Alexander Sachse
Bürgermeister

Beteiligungsverfahren
zum Entwurf des Sachlichen Teilregionalplans Energiever-
sorgung / Windenergienutzung nach § 9 Abs. 2 des Raum-
ordnungsgesetzes (ROG) in Verbindung mit § 6 Abs. 2 des 
Gesetzes zur Raumordnung und Landesplanung des Frei-
staates Sachsen (Landesplanungsgesetz - SächsLPIG)

Am 23. März 2026 hat die Verbandsversammlung des Regionalen 
Planungsverbandes Oberes Elbtal/Osterzgebirge mit Beschluss 
VV 01/2026 den Entwurf des Sachlichen Teilregionalplans Ener-
gieversorgung / Windenergienutzung für die Region Oberes Elb-
tal/Osterzgebirge zur Beteiligung der Öffentlichkeit und der in 
ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen frei gegeben.
Gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist bei der Aufstellung von Raumord-
nungsplänen eine Umweltprüfung durchzuführen, in der die vo-
raussichtlichen erheblichen Auswirkungen des Raumordnungs-
plans auf die in der Vorschrift genannten Schutzgüter sowie die 
Wechselwirkung zwischen diesen Schutzgütern zu ermitteln 
und in einem Umweltbericht frühzeitig zu beschreiben und zu 
bewerten sind. Die Umweltprüfung umfasst gemäß § 2 Absatz 2 
SächsLPIG auch die Prüfung der Verträglichkeit mit den Erhal-
tungszielen der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung und 
der Europäischen Vogelschutzgebiete nach § 36 des Bundes-
naturschutzgesetzes vom 29. Juli 2009 (BGBI. 1 S. 2542) in der 
jeweils geltenden Fassung.

Der Entwurf des Sachlichen Teilregionalplans Energieversorgung /  
Windenergienutzung mit seiner Begründung, dem Umweltbericht 
sowie weiteren zweckdienlichen Unterlagen wird

vom 7. Mai 2026 bis einschließlich 6. Juli 2026

im Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/rpv-oeoe/beteiligung 
veröffentlicht.

Gleichzeitig liegen die Unterlagen bei der Landesdirektion Sach-
sen, Dienststelle Dresden, den Landkreisen im Plangebiet, bei 
der Landeshauptstadt Dresden und in der Verbandsgeschäfts-
stelle des Regionalen Planungsverbandes zur kostenlosen Ein-
sicht für jedermann öffentlich aus (s. auch nachfolgend veröffent-
lichte Bekanntmachung).
Sie haben die Möglichkeit, zum Planentwurf, seiner Begründung 
und zugehörigem Umweltbericht bis zum 6. Juli 2026 Stellung 
zu nehmen.
Stellungnahmen sollen elektronisch über das Beteiligungsportal 

AMTLICHES

Technischer Ausschuss
In der 20. Sitzung des Technischen Ausschusses am 5. Mai 2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TA-26-020
Erwerb Gebrauchtfahrzeug Multicar M31 mit Kommunalhy-
draulik
Der Erwerb eines Multicar M 31 Vle EZ 02/2023 (Leasingrück-
läufer) als planmäßige Beschaffung von Kfz im Jahr 2026 wird 
bestätigt. Der Kaufpreis beträgt 104.166,70 EUR inkl. MwSt. Die 
Auszahlung in Höhe von 104.166,70 EUR inkl. MwSt. geht an die 
Firma Heunsch Kommunal & Reinigungstechnik, Spezialfahrzeu-
ge-Vertrieb Peter Heunsch GmbH, Zum Hasengraben 1, 99098 
Erfurt.

TA-26-021
Neuerwerb eines 75 cbm Streugutlagersilo
Der Erwerb eines 75 cbm Streugutlagersilo im Jahr 2026 wird 
bestätigt. Der Kaufpreis beträgt 105.315,00 EUR inkl. MwSt. Die 
Auszahlung in Höhe von 105.315,00 EUR inkl. MwSt. geht an 
die Firma Holten GmbH & Co. KG, Streugut-Lagertechnik, Moos-
eckerstraße 2, 83098 Brannenburg.

TA-26-019
Vergabe von Bauleistungen zur Deckschichterneuerung der 
Bischofswerdaer Straße, 7. Bauabschnitt
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bauleis-
tungen für das Vorhaben Decklagenerneuerung der Bischofswer-
daer Straße, 7. Bauabschnitt im Ortsteil Niederottendorf an die 
Firma Richard Schulz Tiefbau GmbH, Lauchhammerstraße 43, 
01987 Schwarzheide. Die Auftragshöhe für die Bauleistung be-
trägt 198.345,95 EUR inkl. 19 % MwSt.

TA-26-022
Bestätigung von überplanmäßigen Auszahlungen für die 
Bauleistungen zur Instandsetzung der Kurzen Gasse in Neu-
stadt in Sachsen im Jahr 2025
Die überplanmäßigen Auszahlungen für die Bauleistung zur In-
standsetzung der Kurzen Gasse in Neustadt in Sachsen in Höhe 
von 17.766,43 EUR werden bestätigt.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden drei 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Verwaltungsausschuss
In der 17. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 7. Mai 2026 
wurde folgender Beschluss gefasst:

VA-26-032
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 20. Mai 2026, 18:30 Uhr, 
in der Neustadthalle - Götzinger Saal, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 01844 Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2 Bericht des Bürgermeisters
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tember 2025 (SächsGVBl. S. 350) geändert worden ist, freigege-
ben (Beschluss-Nr. VV 01/2026).
Der räumliche Geltungsbereich des Sachlichen Teilregionalplans 
Energieversorgung/Windenergie-nutzung umfasst das gesam-
te Gebiet des Regionalen Planungsverbandes Oberes Elbtal/ 
Osterzgebirge, bestehend aus der Landeshauptstadt Dresden 
sowie den beiden Landkreisen Meißen und Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge.
Mit dem Sachlichen Teilregionalplan Energieversorgung / Wind-
energienutzung werden Festlegungen zur Sicherung der räum-
lichen Voraussetzungen für den Ausbau der Windenergie in der 
Planungsregion, für einen geordneten Ausbau der Solarener-
gienutzung und zum Netzausbau im überregional bedeutsamen 
Stromnetz getroffen.
In Bezug auf die Windenergie werden im Teilregionalplan kon-
kret Vorranggebiete für die Windenergienutzung festgelegt. Mit 
der Ausweisung der Vorranggebiete für die Windenergienutzung 
sollen Windenergiegebiete nach § 2 Nr. 1 des Windenergieflä-
chenbedarfsgesetzes (WindBG) ausgewiesen und die gesetzli-
chen Vorgaben des § 4a Absatz 1 und 2 SächsLPlG umgesetzt 
werden. Danach hat jeder Regionale Planungsverband für seine 
Planungsregion entsprechend § 3 Abs. 1 S. 2 i. V. m. Anlage 1 
Spalte 1 und 2 des WindBG bis zu den jeweiligen Stichtagen 
einen prozentualen Anteil seiner Planungsregion, der dem regi-
onalen Teilflächenziel entspricht, in Form von Vorranggebieten 
auszuweisen. Das mit dem Sachlichen Teilregionalplan zu errei-
chende regionale Teilflächenziel besteht darin, bis zum 31. De-
zember 2027 mindestens 1,3 Prozent der Regionsfläche in Form 
von Vorranggebieten für die Windenergienutzung auszuweisen. 
Ferner werden Vorranggebiete für die Windenergienutzung ge-
mäß § 28 Abs. 2 ROG zusätzlich als Beschleunigungsgebiete 
für die Windenergie an Land ausgewiesen. Gemäß § 28 Abs. 4 
ROG enthält der Teilregionalplan zudem Regeln für wirksame 
Minderungsmaßnahmen für die Errichtung und den Betrieb von 
Windenergieanlagen und deren Netzanschluss, um mögliche ne-
gative Auswirkungen vorrangiger Vorhaben zu vermeiden oder, 
falls dies nicht möglich ist, erheblich zu verringern.
Gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist bei der Aufstellung von Raumord-
nungsplänen eine Umweltprüfung durchzuführen, in der die vo-
raussichtlichen erheblichen Auswirkungen des Raumordnungs-
plans auf die in der Vorschrift genannten Schutzgüter sowie die 
Wechselwirkung zwischen diesen Schutzgütern zu ermitteln und 
in einem Umweltbericht frühzeitig zu schreiben und zu bewerten 
sind. Die Umweltprüfung umfasst gemäß § 2 Absatz 2 Sächs-
LPlG auch die Prüfung der Verträglichkeit mit den Erhaltungs-
zielen der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung und der 
Europäischen Vogelschutzgebiete nach § 36 des Bundesnatur-
schutzgesetzes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in der jeweils 
geltenden Fassung. Im Umweltbericht werden die voraussicht-
lichen erheblichen Auswirkungen des Entwurfs des Sachlichen 
Teilregionalplans Energieversorgung/Windenergie-nutzung auf 
die Schutzgüter des § 8 Abs. 1 ROG beschrieben und bewertet 
und die Verträglichkeit des Entwurfs mit den in § 2 Abs. 2 Sächs-
LPlG genannten Erhaltungszielen geprüft.
Auf Grund der Grenzlage der Planungsregion zur Tschechischen 
Republik erfolgt gemäß § 9 Absatz 4 ROG auch eine Beteiligung 
dieses Nachbarstaates.
Gemäß § 9 Abs. 2 ROG und nach § 6 Abs. 2 SächsLPlG wird der 
Öffentlichkeit und den in ihren Belangen berührten öffentlichen 
Stellen Gelegenheit zur Stellungnahme zum Entwurf des Sachli-
chen Teilregionalplans Energieversorgung / Windenergienutzung 
des Regionalen Planungsverbandes Oberes Elbtal/Osterzgebir-
ge, zu seiner Begründung und dem Umweltbericht gegeben.

Dazu werden veröffentlicht:
- der Entwurf des Sachlichen Teilregionalplans Energieversor-

gung / Windenergienutzung mit seinen
Festlegungen und der Festlegungskarte im Maßstab 1 : 100 000,

- die zugehörige Begründung inklusive Erläuterungskarten und 
Anlagen

des Freistaates Sachsen. https://buergerbeteiliqung.sachsen.de/
portal/rpv-oeoe/beteiligung übermittelt werden.
Um ausdrückliche Nutzung dieser Online-Beteiligungsmöglichkeit 
wird gebeten. Darüber hinaus können Sie Ihre Stellungnahme 
aber auch per E-Mail an beteiliqung@rpv-oeoe.de oder posta-
lisch an die Adresse

Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge
Verbandsgeschäftsstelle
Meißner Straße 151a
01445 Radebeul

übersenden. Sofern Sie für die Übersendung der Stellungnahme 
auf dem herkömmlichen Postweg Gebrauch machen, übermit-
teln Sie uns diese bitte zusätzlich noch elektronisch an die o. g. 
Mailadresse.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Regionale Planungsver-
band Oberes Elbtal/Osterzgebirge keinen Zugang für elektro-
nisch signierte oder verschlüsselte elektronische Dokumente 
eröffnet hat.
Soweit wir von Ihnen bis zum 6. Juli 2026 keine Stellungnahme 
erhalten, gehen wir davon aus, dass Sie keine Hinweise, Anre-
gungen oder Bedenken zum Planentwurf haben bzw. Ihre Belan-
ge durch den Teilregionalplanentwurf nicht berührt werden.
Gemäß § 9 Abs. 2 Satz 4 ROG wird darauf hingewiesen, dass 
mit Ablauf der oben genannten Frist alle Stellungnahmen ausge-
schlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen.
Zugleich möchten wir darüber informieren, dass im Rahmen 
des öffentlichen Anhörungsverfahrens in jedem der beiden zum 
Plangebiet gehörigen Landkreise sowie in der Landeshauptstadt 
Dresden öffentliche Informationsveranstaltungen zum aktuellen 
Teilregionalplanverfahren und den Planinhalten stattfinden wer-
den. Diese Veranstaltungen können zum Einholen näherer Infor-
mationen und zur Beantwortung von auftretenden Fragen genutzt 
werden.

Die Veranstaltungen findet in Neustadt in Sachsen am 26. Mai 
2026, 16:30 - 18:00 Uhr und 18:30 - 20:00 Uhr in der Friedrich-
Schiller-Oberschule, Rosa-Luxemburg-Straße 11, 01844 Neu-
stadt in Sachsen, statt (siehe Anzeiger Nr. 9 vom 30. April 2026).

Für Fragen zum Beteiligungsverfahren stehen Ihnen die Mitar-
beiter in der Verbandsgeschäftsstelle des Regionalen Planungs-
verbandes unter post@rpv-oeoe.de oder der Rufnummer 0351 
40404701 zur Verfügung.

Ralf Hänsel
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung
des Regionalen Planungsverbandes Oberes Elbtal/Osterz-
gebirge über die Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
Entwurf des Sachlichen Teilregionalplans Energieversor-
gung / Windenergienutzung gemäß § 9 Abs. 2 ROG i. V. m.  
§ 6 Abs. 2 SächsLPlG

Der Regionale Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge 
führt gegenwärtig das Planverfahren zum Sachlichen Teilregi-
onalplan Energieversorgung / Windenergienutzung für die Pla-
nungsregion Oberes Elbtal/Osterzgebirge durch.
Mit Beschluss vom 23. März 2026 hat die Verbandsversammlung 
des Regionalen Planungsverbandes Oberes Elbtal/Osterzgebir-
ge den Entwurf des Sachlichen Teilregionalplans Energieversor-
gung / Windenergienutzung zur Träger- und Öffentlichkeitsbeteili-
gung nach § 9 Absatz 2 des Raumordnungsgesetzes (ROG) vom 
22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), das zuletzt durch Artikel 
7 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) 
geändert worden ist, in Verbindung mit § 6 Abs. 2 Landespla-
nungsgesetz (SächsLPlG) vom 11. Dezember 2018 (SächsGVBl.  
S. 706), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Sep-
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Ablauf der oben genannten Frist alle Stellungnahmen ausgeschlos-
sen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden alle Unterla-
gen als leicht zu erreichende auch analoge Zugangsmöglichkeit 
im oben genannten Zeitraum in den nachfolgend angegebenen 
Dienststellen und zu den jeweils angegebenen Zeiten zur Ein-
sicht (außer an Feiertagen) öffentlich ausgelegt:
- in der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Neben-

stelle Olbrichtplatz, Raum 213 (Raumordnungskataster, Zugang 
über Klingeltaste PFORTE), Olbrichtplatz 1, 01099 Dresden
Montag bis Donnerstag
08:00 bis 11:00 Uhr, 12:30 bis 14:00 Uhr
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr
(zusätzliche Termine nach telefonischer Vereinbarung,
Tel.: 0351 825-3422 oder -3400)

- in der Verbandsgeschäftsstelle des Regionalen Planungs-
verbandes Oberes Elbtal/Osterzgebirge, Meißner Straße 151a 
(Eingang Richard-Wagner-Straße, Zugang über Klingeltaste Re-
gionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge),
01445 Radebeul
Montag, Mittwoch
09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag
09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag
09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 14:00 Uhr

- in der Landeshauptstadt Dresden, im Kundenzentrum des 
Stadtforums Dresden, Waisenhausstraße 14, 01069 Dresden
Montag bis Donnerstag, 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag, 08:00 bis 12:00 Uhr

- im Landkreis Meißen, Landratsamt Meißen, Außenstelle 
Großenhain, Sekretariat des Kreisentwicklungsamtes, Büro 
2.61, Dienstgebäude Remonteplatz 8, 01558 Großenhain
Montag
09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Dienstag
09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch
09:00 bis 11:30 Uhr
Donnerstag
09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr

- im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Landrat-
samt Pirna, Büro EF.2.24, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna)
Montag
08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag
08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag
08:00 bis 12:00 Uhr.

Hinweise zum Datenschutz:
Die Abgabe und Auswertung von Stellungnahmen erfordern die 
Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten. Dies 
erfolgt nach den Bestimmungen der Verordnung (EU) 2016/679 
(Datenschutz-Grundverordnung, DSGVO) in dem Umfang, soweit 
dies für die Durchführung des Verfahrens notwendig ist. Es erfolgt 
keine automatisierte Entscheidungsfindung gem. Art. 22 DSGVO. 
Die Rechtsgrundlagen der Datenerhebung bilden Art. 6 Abs. 1  
lit. e DSGVO und § 9 ROG i. V. m. § 6 SächsLPlG. Informationen 
zur Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten nach 
Art. 13 DSGVO finden Sie auf der Internetseite unter 
https://rpv-elbtalosterz.de/datenschutzerklaerung.
Bei Nutzung des Beteiligungsportals des Freistaates Sachsen 
beachten Sie bitte die „Zusätzlichen Datenschutzhinweise zur 
Online-Anwendung‚ Beteiligungsportal“, die unter
https://www.sachsen.de/datenschutz.html#a-5242 abgerufen 
werden können.

Radebeul, 10. April 2026

Ralf Hänsel
Verbandsvorsitzender
Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge

- Anlage 1 - Kriterienkatalog zur Ausweisung der Vorrangge-
biete Windenergie,

- Anlage 2 - Flächenbilanzen Suchräume, Windpotenzialflä-
chen und Vorranggebiete,

- Anlage 3 - Datenblätter zu den Vorranggebieten Windener-
gienutzung

- Anlage 4 zum Planentwurf - Ausweisung von Beschleuni-
gungsgebieten sowie

- der Umweltbericht mit seinen Anhängen
- Anhang I Prüfsteckbriefe,
- Anhang II Natura 2000 Prüfung,
- Anhang III Artenschutzprüfung,
- Anhang IV Maßnahmenkatalog.

Neben den vorgenannten Unterlagen werden folgende weitere 
nach Einschätzung der planaufstellenden Stelle zweckdienliche 
Unterlagen veröffentlicht:
- Raumempfindlichkeit in Landschaftsschutzgebieten - Entwick-

lung und Anwendung einer Methodik zur Ermittlung der Raum-
empfindlichkeit von Landschaftsschutzgebieten in der Region 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge gegenüber raumbedeutsamen 
Windenergieanlagen als Grundlage für eine Integration in ein 
Planungskonzept für Windenergiegebiete nach dem Wind-
energieflächenbedarfsgesetz
Herausgeber/Jahr: Lehr- und Forschungsgebiet Landschafts-
planung, TU Dresden im Auftrag des Regionalen Planungsver-
bandes Oberes Elbtal/Osterzgebirge/2024

- Protokoll über das Beteiligungsverfahren nach § 9 Abs. 1 ROG 
i. V. m. § 6 Abs. 1 SächsLPlG und das Scopingverfahren zur 
Umweltprüfung nach § 8 Abs. 1 ROG zum Eckpunktepapier 
und den Scopingunterlagen des Sachlichen Teilregionalplans 
Energieversorgung / Windenergienutzung
Herausgeber/Jahr: Regionaler Planungsverband Oberes Elb-
tal/Osterzgebirge/2024

- Abschlussbericht zum Werkvertrag 62-Z701/23 Flächener-
mittlung nach Windenergieflächenbedarfsgesetz - Erarbeitung 
artenschutzfachlicher Grundlagen für die Regionalplanung in 
Sachsen
Herausgeber/Jahr: Förderverein Sächsische Vogelschutzwar-
te Neschwitz e. V. & hochfrequent - Meisel & Roßner GbR im 
Auftrag des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie/2024

Gemäß § 9 Abs. 2 ROG und § 6 Abs. 2 SächsLPlG werden der 
Entwurf des Sachlichen Teilregionalplans Energieversorgung / 
Windenergienutzung mit seiner Begründung, dem Umweltbericht 
sowie den vorgenannten zweckdienlichen Unterlagen

vom 7. Mai 2026 bis einschließlich 6. Juli 2026
im Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/rpv-oeoe/
beteiligung

veröffentlicht.

In dem vorgenannten Zeitraum können Stellungnahmen zum Ent-
wurf des Sachlichen Teilregionalplans Energieversorgung / Wind-
energienutzung, zu seiner Begründung und zum Umweltbericht 
abgegeben werden.
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden, über das 
Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/rpv-oeoe/beteiligung 
oder per E-Mail an beteiligung@rpv-oeoe.de.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Regionale Planungsverband 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge keinen Zugang für elektronisch sig-
nierte oder verschlüsselte elektronische Dokumente eröffnet hat.
Stellungnahmen können im oben genannten Zeitraum aber auch 
schriftlich (Postanschrift: Regionaler Planungsverband Oberes 
Elbtal/Osterzgebirge, Meißner Straße 151a, 01445 Radebeul) 
oder während der Zeiten zur Einsicht in den unten genannten 
Dienststellen mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.
Gemäß § 9 Abs. 2 Satz 4 ROG wird darauf hingewiesen, dass mit 
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Schulanmeldung für das  
Schuljahr 2027/2028
Liebe Eltern,
die Schulanmeldungen für die Kinder aus Neustadt in Sachsen 
und seinen Ortsteilen finden in den Neustädter Grundschulen an 
folgenden Tagen statt:

Grundschule Oberottendorf

Bischofswerdaer Straße 276
Tel.: 03596 550020
http://www.gs-oberottendorf.de
(Sekretariat ist besetzt von Montag bis Freitag,
07:00 bis 11:00 Uhr)

Dienstag, 1. September 2026 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 2. September 2026 13:00 bis 18:00 Uhr

Julius-Mißbach-Grundschule

Bischofswerdaer Straße 15,
Tel.: 03596 602025
http://www.julius-missbach-grundschule.de
(Sekretariat besetzt von Montag bis Donnerstag,
07:00 bis 13:00 Uhr und
Freitag 7:00 Uhr bis 10:00 Uhr)

Montag, 31. August 2026 13:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 1. September 2026 13:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 8. September 2026 13:30 bis 17:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie online über den jeweiligen QR-Code mit 
der Schule, in der Sie Ihr Kind anmelden wollen, einen Termin. 
Außerdem finden Sie den Link für die Terminbuchung auf der 
Homepage der jeweiligen Schule.

Für das Schuljahr 2027/2028 sind alle Kinder, die bis zum  
30. Juni 2027 das sechste Lebensjahr vollenden durch die 
Eltern anzumelden. Kinder, die das sechste Lebensjahr später 
vollenden, können angemeldet werden.
Zur Anmeldung müssen, falls das gemeinsame Sorgerecht be-
steht, beide Sorgeberechtigten (bei Verhinderung eines Sorge-
berechtigten ist eine Vollmacht mitzubringen) und das zukünftige 
Schulkind erscheinen. Vorzulegen sind die Geburtsurkunde oder 
ein entsprechender Nachweis über die Identität des Kindes.
Gemäß dem Maserschutzgesetz besteht bei der Schulanmeldung 
die Pflicht zum Nachweis, dass Impfschutz oder Immunität gegen 
Masern beim Kind bestehen. Der Nachweis erfolgt durch Vorlage:
- einer Impfdokumentation (Impfausweis oder ärztliches Zeug-

nis) oder
- eines ärztlichen Zeugnisses, dass eine Immunität gegen Ma-

sern vorliegt bzw. das Kind aufgrund einer medizinischen Kon-
traindikation nicht geimpft werden kann oder

- einer Bestätigung einer staatlichen Stelle (z. B. Gesundheitsamt) 
oder der Leitung einer Gemeinschaftseinrichtung (z. B. andere 
Schule, Kita) darüber, dass der Nachweis bereits erbracht wurde.

Achtung!
Beide Grundschulen bilden einen gemeinsamen Schulbezirk. 
Sie melden Ihr Kind an Ihrer Wunschschule an. Daraus ergibt 
sich jedoch kein Anspruch auf Aufnahme an dieser Schule.

Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen

Zum Teilregionalplan Energieversorgung /  
Windenergienutzung
Wir weisen darauf hin, dass Sie die o. g. Planunterlagen des Re-
gionalen Planungsverbandes Oberes Elbtal/Osterzgebirge zum 
Teilregionalplan Energieversorgung / Windenergienutzung auch 
über die Homepage der Stadt Neustadt in Sachsen unter Be-
kanntmachungen aufrufen können:
https://www.neustadt-sachsen.de/buergerservice/
bekanntmachungen.php

Dort finden Sie die Links zur Förmlichen Bekanntmachung (er-
schienen im Sächsischen Amtsblattes Nr. 17/2026), zum Entwurf 
des Sachlichen Teilregionalplans Energieversorgung / Wind-
energienutzung mit seiner Begründung, dem Umweltbericht so-
wie weiteren zweckdienlichen Unterlagen im Beteiligungsportal 
des Freistaates Sachsen und die Möglichkeit zum Planentwurf, 
seiner Begründung und zugehörigem Umweltbericht bis zum 
06.07.2026 Stellung zu nehmen.

Für Rückfragen und Informationen gibt Ihnen Sylvia Prellwitz, 
Sachgebietsleiterin im Amt für Bauwesen und Stadtentwicklung,  
unter der Telefonnummer 03596 569266 gern Auskunft.

Amt für Stadtentwicklung und Bauwesen

In eigener Sache

Schließtag nach Christi Himmelfahrt

Das Rathaus (Markt 1) und das Dienstgebäude (Markt 24) sowie 
der Städtische Bauhof bleiben am Freitag, dem 15. Mai 2026, ge-
schlossen, wie auch die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH, Dammstraße 2.

Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen

Achtung Vollsperrung!

Erneuerung Asphalt - Bischofswerdaer Straße im 
Ortsteil Niederottendorf

Voraussichtlich ab 26. Mai 2026 erfolgt die Erneuerung der As-
phaltdeckschicht inkl. Asphaltbinderschicht und Rinnenplatten 
der Bischofswerdaer Straße, von Hausnummer 185 bis 205, un-
ter Vollsperrung. Die Maßnahme ist für ca. drei Wochen geplant. 
Über den genauen Zeitraum informieren wir Sie im nächsten An-
zeiger.

Amt für Bauwesen und Stadtentwicklung

Blick auf den Bauabschnitt im Ortsteil Niederottendorf

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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717, 718, 719, 730 durch. Dabei wurden die Grenzen dieser Flur-
stücke nach den Vorschriften des Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetzes (SächsVermKatG) wiederhergestellt/fest-
gestellt und abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern werden 
die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung gemäß 
§ 17 Absatz 1 SächsVermKatGDVO durch Offenlegung bekannt 
gegeben. Die vermessungstechnischen Unterlagen zu den o. g. 
Katastervermessungen liegen

vom 16.05.2026 bis zum 16.06.2026

in meinen Geschäftsräumen Blumenstraße 8, in 01844 Neustadt 
in Sachsen, von Montag bis Freitag, in der Zeit von 07:00 bis 
15:00 Uhr, zur Einsicht aus.

Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen gel-
ten gemäß § 17 Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO ab dem 
24.06.2026 als bekannt gegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter Tel. 03596 503060, Fax 
03596 503070, per E-Mail unter info@vb-tessmer.de zur Verfü-
gung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmungen 
und Abmarkungen können die betroffenen Eigentümer innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist beim Öffentlich bestellten Vermessungsingeni-
eur Ingo Teßmer oder beim Landesamt für Geobasisinformation 
Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, einzulegen.

Ingo Teßmer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Bekanntmachung
Vorherige Ankündigung über beabsichtigte Unterhaltungsmaß-
nahmen nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Ver-
bindung mit § 38 Pkt. 1 und 2 Sächsisches Wassergesetz in der 
aktuellen Fassung vom 12.07.2013 durch die Landestalsperren-
verwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, ver-
treten durch die Flussmeisterei Gottleuba, An der Talsperre 1, 
01816 Bad Gottleuba - Berggießhübel

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Be-
trieb Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gottleuba 
als Unterhaltungslastpflichtige der Polenz (Gewässer 1. Ordnung) 
kündigt hiermit den Eigentümern der angrenzenden Flurstücke 
nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit 
§ 38 Pkt. 1 und 2 SächsWG folgende duldungspflichtige Maß-
nahmen an:

Es erfolgt die Beseitigung von Neophyten im Gewässerprofil der 
Polenz.
Die Arbeiten erstrecken sich über die Gemeinde Neustadt in 
Sachsen, insbesondere den Ortsteil Polenz. Die Ausführung der 
Arbeiten erfolgt in Abhängigkeit von der Witterung von Anfang 
Mai bis Mitte November 2026.

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die Landes-
talsperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, durchfüh-
ren. Bei Fragen richten Sie diese bitte direkt an die Flussmeisterei 
Gottleuba: 035023 52724-40.

Gottleuba, 29.04.2026

Fabig
Flussmeister Flussmeisterei Gottleuba

Einladung zur Einwohnerversammlung
Am Samstag, dem 30. Mai 2026, 10:00 Uhr, 
findet im Feuerwehrgerätehaus Niederottendorf 
(Bischofswerdaer Straße 259, 01844 Neustadt in Sachsen) eine 
Einwohnerversammlung der Stadt Neustadt in Sachsen statt.

Hierzu sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Neu-
stadt in Sachsen herzlich eingeladen.

Vorgesehene Tagesordnung:
1 Begrüßung durch den Bürgermeister
2 Informationen zum Teilregionalplan Windenergie
3 Informationen zur Finanzsituation im Jahr 2025
4 Aktuelle Informationen zum Stadtgeschehen
5 Anregungen und Vorschläge der Einwohnerinnen 

und Einwohner

Die Unterlagen für die Einwohnerversammlung können im Bür-
gerinformationssystem unter dem Link www.ratsinfo-online.de/
neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.

Alexander Sachse
Bürgermeister

Offenlegung
Ingo Teßmer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Blumenstraße 8
01844 Neustadt in Sachsen
Geschäftsbuchnummer: 2025-028-00

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Ingo Teßmer mit 
Amtssitz in Neustadt in Sachsen führte im Zeitraum 03.03.2026 - 
08.04.2026 Katastervermessungen zur Grenzbestimmung in der 
Gemeinde Neustadt in Sachsen, Gemarkung Oberottendorf, an 
den Flurstücken 478/3, 478/4, 478/6, 482/2, 482/4, 487, 488/1, 
488/2, 508/1, 508/2, 511/1, 511/2, 522/2, 522/3, 532/1, 532/2, 
547/1, 547/2, 555, 560, 592, 594, 607, 610, 616, 618, 712, 714, 
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Beschluss Nr. 04/25
Bestätigung von überplanmäßigen Auszahlungen des Wirt-
schaftsjahres 2025
Beschluss Nr. 05/25
Wahl des 2. Stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
Beschluss Nr. 06/25
Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des AZV Sebnitz
Beschluss Nr. 07/25
Entlastung des Verbandsvorsitzenden 2024
Beschluss Nr. 08/25
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Vergabe von Bau-
leistungen zur Erneuerung der Straßenquerungen von Bestandska-
nälen RW im Zuge des Ausbaus der K 8738 durch den Landkreis
Beschluss Nr. 09/25
Bestätigung von überplanmäßigen Auszahlungen des Wirt-
schaftsjahres 2025
Beschluss Nr. 10/25
Aufhebung des Beschlusses Nr. 14/96 vom 05.06.1996
Beschluss Nr. 11/25
Änderung der Abwassersatzung des AZV Sebnitz
Beschluss Nr. 12/25
Ausgleich des Verlustvortrages aus dem Wirtschaftsjahr 2021
Beschluss Nr. 13/25
Bestätigung der Gebührenkalkulation für den AZV Sebnitz für die 
Jahre 2026 bis 2028
Beschluss Nr. 14/25
Änderung der Abwassersatzung des AZV Sebnitz
Beschluss Nr. 16/25
Haushaltssatzung 2026 mit Wirtschaftsplan
Beschluss Nr. 17/25
Änderung der Verbandssatzung
Beschluss Nr. 18/25
Bestätigung von überplanmäßigen Auszahlungen des Wirt-
schaftsjahres 2025

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Auswertung der 146. bis  
149. Verbandsversammlung des  
Abwasserzweckverbandes Sebnitz
Beschluss Nr. 01/24
Bestätigung der Gebührenkalkulation der dezentralen Abwasser-
anlagen im Gebiet des AZV Sebnitz für den Zeitraum April 2024 
bis März 2025
Beschluss Nr. 02/24
Neufassung der Satzung über dezentralen Abwasseranlagen des 
AZV Sebnitz
Beschluss Nr. 03/24
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Aufnahme ei-
nes Kredites im Rahmen der Ermächtigung des Haushaltsjahres 
2024
Beschluss Nr. 04/24
Vergabe der Bauleistungen zur Abwasserbeseitigung OVL Eh-
renberg-Lohsdorf, SW-Kanal Ehrenberg S31-S34 (Eh-07)
Beschluss Nr. 05/24
Bestätigung von außerplanmäßigen Auszahlungen des Wirt-
schaftsjahres 2024
Beschluss Nr. 06/24
Feststellung des Jahresabschlusses 2023 des AZV Sebnitz
Beschluss Nr. 07/24
Entlastung des Verbandsvorsitzenden 2023
Beschluss Nr. 08/24
Ausgleich des Verlustvortrages aus dem Wirtschaftsjahr 2020
Beschluss Nr. 09/24
Vergabe der Leistungen zur Ertüchtigung des Verbandspump-
werkes Ottendorf
Beschluss Nr. 10/24
Änderung der Abwassersatzung des AZV Sebnitz
Beschluss Nr. 11/24
Änderung der Satzung über dezentralen Abwasseranlagen des 
AZV Sebnitz
Beschluss Nr. 12/24
Änderung der Liste der Grundstücke, die mittel- bzw. langfristig 
an die öffentliche Abwasseranlage nicht angeschlossen werden.
Beschluss Nr. 13/24
Bestätigung von außer- und überplanmäßigen Auszahlungen des 
Wirtschaftsjahres 2024
Beschluss Nr. 15/24
Vergabe der Bauleistungen zur Errichtung eine Notstauraumes 
vor der Druckluftspülstation Ulbersdorf
Beschluss Nr. 16/24
Bestätigung von Mehrausgaben für die Maßnahme Eh-07, 
Schmutzwasserkanal in Ehrenberg
Beschluss Nr. 17/24
Bestätigung von außer- und überplanmäßigen Auszahlungen des 
Wirtschaftsjahres 2024
Beschluss Nr. 19/24
Haushaltssatzung 2025 mit Wirtschaftsplan

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Auswertung der 150. bis  
153. Verbandsversammlung des  
Abwasserzweckverbandes Sebnitz
Beschluss Nr. 01/25
Bestätigung der Gebührenkalkulation der dezentralen Abwasser-
anlagen im Gebiet des AZV Sebnitz für den Zeitraum April 2025 
bis März 2026
Beschluss Nr. 02/25
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Aufnahme ei-
nes Kredites im Rahmen der Ermächtigung des Haushaltsjahres 
2025
Beschluss Nr. 03/25
Vergabe der Bauleistungen Schachtbauwerke Mischwasserkanal 
Tannertstraße in Sebnitz

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

AUS DEM STADTLEBEN

Ehrenamtsbudget: Neustädter Vereine 
erhielten Fördermittel
Im feierlichen Rahmen auf Schloss Sonnenstein wurden am  
29. April 2026 weitere Förderbescheide aus dem Ehrenamtsbud-
get des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge über-
geben.
Dabei wurde einmal mehr deutlich, welche enorme Bedeutung 
das Ehrenamt für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in un-
serer Region hat. Besonders erfreulich ist, dass mehrere Vereine 
aus Neustadt in Sachsen mit dabei waren. So erhielten der För-
der- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V., Spiel- und 
Sportclub (SSC) 2000 e. V., SSV Neustadt/Sachsen e. V., Ge-
meinsam für Neustadt e. V. und der Förderverein der Feuerwehr 
Polenz e. V. eine finanzielle Unterstützung.

Landrat Michael Geisler (links) und Bürgermeister Alexander Sachse 
(rechts) mit Vertretern des Vereins Gemeinsam für Neustadt e. V. und 
des Fördervereins der Feuerwehr Polenz e. V.



Neustadt in Sachsen Nr. 10/202610

Abschlussjahrgang gewinnt  
Bürgermeisterwette
Herzlichen Glückwunsch an den Abschlussjahrgang unserer 
Friedrich-Schiller-Oberschule! Bürgermeister Alexander Sachse 
wettete, dass sie es nicht schaffen würden, dass 40 Schülerin-
nen und Schüler zum Maibaumsetzen einen Tanz zeigen. Nicht 
nur er war beeindruckt. Deutlich mehr Schülerinnen und Schüler 
tanzten den legendären Macarena-Tanz vor einem begeisterten 
Publikum. Die Wette hat der Bürgermeister natürlich gern ver-
loren. Als Wetteinsatz spendete er aus seiner privaten Tasche 
einen Obolus in Höhe von 200 EUR zum Abschlussball. Auch 
das Team der Stadtverwaltung steuerte gern etwas dazu, so dass 
insgesamt 250 EUR zusammengekommen sind.

Schülerinnen und Schüler des Abschlussjahrgangs der Schiller-
schule beim Tanzen

Matinee und Ausstellungseröffnung  
zum 75. Gründungsjubiläum des  
Fortschrittwerkes
Am Sonnabend, dem 2. Mai 2026, fand eine Matinee zum  
75. Gründungsjubiläum des ehemaligen Kombinates Fortschritt 
Landmaschinen und des 100. Geburtstags des ersten Kombi-
nats- und Generaldirektors Dr. Bernhard Thieme in der Neustadt-
halle statt. Eingeladen hatten der Arbeitskreis „Stadtgeschichte“ 
und der Fortschritt-Traditionsverein, insbesondere Dr. Gerhard 
Brendler, Torsten Wagner und Werner Marschner. Neben Bürger-
meister Alexander Sachse, Bürgermeister a. D. Peter Mühle und 
dem Geschäftsführer der Capron GmbH Daniel Rogalski folgten 
vor allem viele ehemalige Fortschrittwerkler der Einladung.

Dr. Gerhard Brendler begrüßt die Anwesenden

Nach einleitenden Grußworten war der eigentliche Höhepunkt 
die Eröffnung der Ausstellung „75. Gründungsjubiläum des Kom-
binates Fortschritt“ mit insgesamt 40 Tafeln zur Geschichte des 

Auch der Förder- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V., 
der Spiel- und Sportclub (SSC) 2000 e. V. und der SSV Neustadt/
Sachsen e. V. kann sich über eine finanzielle Zuwendung freuen, Fo-
tos: Landratsamt

Herzlichen Glückwunsch zu dieser verdienten Auszeichnung! 
Das Engagement dieser Vereine steht stellvertretend für die vie-
len Menschen, die sich tagtäglich mit großem Einsatz für das 
Gemeinwohl stark machen. Dieses Ehrenamt prägt das Leben 
vor Ort und macht Neustadt in Sachsen lebens- und liebenswert.

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge fördert dieses 
Jahr 105 ehrenamtliche Kleinprojekte in den Bereichen Kunst, 
Sport und Soziales mit insgesamt 115.350 Euro. Aus 218 einge-
reichten Anträgen werden Projekte von 500 bis 2.000 Euro sowie 
Pauschalen für Dachverbände unterstützt, wobei der Fokus auf 
Vereinsstrukturen, Ausstattung und Weiterbildung liegt.

Vielen Dank!

Schillerschule veranstaltete „Schiller Cleanup Day“ 
und reinigt unsere Stadt und Ortsteile

Ein großes Dankeschön, insbesondere von unserem Bürgermeis-
ter Alexander Sachse, geht an alle Schülerinnen und Schüler so-
wie an alle Lehrer und Betreuer für das „Saubermachen“ unserer 
Stadt. Am 28. April 2026 fand erstmalig der „Schiller Cleanup 
Day“ statt. Gemeinsam setzten die Schüler ein Zeichen für eine 
saubere Umwelt und entfernten in unserem Ort Unrat und Müll. 
Unterstützt wurden sie dabei von unserem Städtischen Bauhof.

Bürgermeister Alexander Sachse mit Schülern der Schillerschule 
zum „Cleanup Day“
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Der Bau des Treppenlifts wird durch Fördermittel des Freistaats 
Sachsen umgesetzt, die vom Sächsischen Staatsministerium 
für Soziales, Gesundheit und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt bereitgestellt werden. Die Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

KULTURELLES

Veranstaltungstipps
22.05.2026, 20:00 Uhr Ulla Meinecke mit Reinmar Henschke
„Bessere Zeiten“
Was für Zeiten. Sicher können die Liebeslyrik und Alltagsironie 
von Ulla Meinecke keine besseren Zeiten hervorzaubern, aber für 
ein paar Stunden vergessen und aufatmen lassen.

28.05.2026, 19:30 Uhr, Mathias Tretter Souverän
Satire Fest 2026, „Souverän ist, wer über den Ausnahmezustand 
entscheidet.“ Carl Schmitt war auch so ein Großmaul, sonst wäre 
er nicht Görings Eierlikör geworden. Deutschlands ärgster Advo-
kat schrieb den berühmten Satz 1928, seitdem kauen wir drauf 
rum ...

01.06.2026, 09:30 Uhr, Miss Hopkins - das zauberhafte Kin-
dermädchen, für Kinder von 5 - 9 Jahren

13.06.2026, 19:30 Uhr, Lesung mit Anja und Gerit Kling
„Dann eben ohne Titel“

Kombinates, welche man bis zum 25. Juni 2026 im Foyer der 
Neustadthalle zu den regulären Öffnungszeiten besichtigen kann. 
Musikalisch wurde die Veranstaltung von Schülern der Musik-
schule Sächsische Schweiz e. V. begleitet.

Höhepunkt der Matinee war die Eröffnung der Ausstellung, die viele 
Anwesende an ihr Berufsleben erinnerte

Die Initiatoren der Veranstaltung, v. l. Werner Franke, 
Werner Marschner, Dr. Gerhard Brendler und Torsten Wagner

Mehr Barrierefreiheit in Planung:  
Treppenlift für die Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Neustadt steht 
vor einer wichtigen Verbesserung: In 
naher Zukunft soll ein moderner Trep-
penlift eingebaut werden, der das Ge-
bäude noch besser zugänglich macht. 
Damit setzt die Einrichtung ein klares 
Zeichen für Inklusion und gleichbe-
rechtigte Teilhabe. Umgesetzt wird 
diese Maßnahme mit Fördermitteln 
aus dem Investitionsprogramm „Lieb-
lingsplätze für alle“.
Aktuell sind nicht alle Bereiche der Bi-
bliothek für mobilitätseinge-schränkte 
Personen problemlos erreichbar. Ge-
nau hier setzt das geplante Projekt 
an. Der Treppenlift wird künftig die verschiedenen Ebenen des 
Gebäudes verbinden und es Besucherinnen und Besuchern er-
möglichen, sich unabhängig und sicher durch die Bibliothek zu 
bewegen - ganz ohne fremde Hilfe.
Schon jetzt wird das Vorhaben von vielen positiv aufgenommen. 
Für ältere Menschen und Personen mit Gehbehinderung bedeu-
tet der geplante Lift eine deutliche Erleichterung im Alltag. Die 
Bibliothek wird damit ihrem Anspruch gerecht, ein offener Ort für 
alle zu sein.
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19.06.2026, 18:00 Uhr, Schlagerparty
im Kugelgarten

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Ulla Meinecke mit Reinmar Henschke 
„BESSERE ZEITEN“
Freitag, 22.05.2026, 20:00 Uhr, 
Konzert in der Neustadthalle

Was für Zeiten. Sicher können 
die Liebeslyrik und Alltagsironie 
von Ulla Meinecke keine besse-
ren Zeiten hervorzaubern, aber 
für ein paar Stunden vergessen 
und aufatmen lassen. Auch in ih-
rem neuen Programm kann sich 
ihr Publikum auf Liebeslieder, 
wie man sie so noch nicht gehört 
hat, auf gesungene Gedichte, 
ohne Kitsch, aber mit Tiefgang, 
freuen. Ulla Meinecke ist die 
Meisterin der treffenden Worte. Ihre Geschichten sind Bilder des 
Alltäglichen, die auf unvergleichliche Weise dem Besonderen 
nachgehen. Die Texte der selbsternannten „Hardcore-Romanti-
kerin“ handeln von der wahren Liebe, von zarten Anfängen, klei-
nen Fluchten, großen Dramen und starken Abgängen. Freuen Sie 
sich auf einen Abend mit spannenden und humorvollen Erkennt-
nissen und musikalischen Ausflügen, zusammen mit Reinmar 
Henschke. Selbstverständlich werden dabei auch alle Hits von 
Ulla Meinecke zu Gehör gebracht - und viele neue ebenso. Weit 
mehr als eine Million Tonträger hat Ulla Meinecke von ihren Al-
ben verkauft. Ulla Meinecke ist Komponistin, Liedpoetin und war 
schon Rock- und Popsängerin, als von den Genres in Deutsch-
land noch kaum die Rede war.

NICHT VERPASSEN! NÄHE, ATMOSPHÄRE UND MUSIK, DIE 
BLEIBT!

Konzert
in der Kirche Oberottendorf

Samstag, 6. Juni 2026
17:00 Uhr

mit dem

Künstlerische Leitung: Matthias Hieke 

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
 	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Alexander Sachse
	 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit poli-
tischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um 
Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte

 Heizöl · Dieselkraftstoff

Neustädter Landstr. 1B · 01833 Stolpen

 03 59 73 / 28 50
 info@agrolw.deLangenwolmsdorf GmbH

AGROSERVICE

GOLD & SILBER
ANKAUF

sowie Münzen, Orden, Meissner 
Porzellan zu Höchstpreisen und 

gegen sofortige Barzahlung

TEL: 03501-5855245
- Antiquitäten Tischer -

Breite Straße 5 • 01796 Pirna
Öffnungszeiten: 

Di. - Fr. 10 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

www.antiquitaeten-tischer.com

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Das neue Auto.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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WWeeggee  üübbeerr''ss  LLaanndd  --  
SScchhaaffssttaallll,,  
SScchhuullee  uunndd  GGeessiinnddeehhaauuss  ……

Offene Vereinswanderung für Jedermann am 7. Juni 2026   
Start: 09:30 Uhr, Treff: Dorfplatz am Gemeindehaus Rückersdorf
Geführte Wanderung entlang dem Alten Flössel bis zum 
Gesindehaus am Abzweig Polenz, Führung durch's Gesinde-
haus zum Stand des Wiederaufbaus. Rastmöglichkeit mit 
Verpflegung aus dem Rucksack. Kühle Getränke werden 
vorgehalten! Weiter über den Wasserberg, den Himmlerweg 
und den Fuchsberg bis zur Grundschule Oberottendorf, kurze 
Besichtigung mit der Direktorin. Von da aus geht es über den 
Alten Weg bis zur nahe gelegenen Schäferei Klose.
Optionale Teilnahme 14:00 Uhr am Schafstallgottesdienst 
mit anschließendem Kaffeetrinken. 
Rückweg nach Rückersdorf zu Fuß oder per Shuttle-Verkehr, 
auch schon bei Ankunft am Schafstall möglich. Es erwarten Sie 
wieder viele sachkundige Informationen! Eine Voranmeldung ist 
nicht erfoderlich. 
Veranstalter: 
Sportverein Rückersdorf e. V. und Forstbezirk Neustadt
Ansprechpartner: Heike Schreiner & Birgit Grohmann, 
bei Rückfragen 03596 505905 oder 585714.

7. Juni

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

Neues von den  
Gemüsehelden der  
Julius-Mißbach-Grundschule

Am 15. April war es endlich 
so weit. Unser Ackercoach 
brachte uns die ersten 
Pflanzen für unsere Bee-
te. Im Vorfeld hatte uns der 
Bauhof hinter der Turnhalle 
eine große Fläche mit Mut-
tererde angelegt, auf der wir 
zehn Beete vorbereiteten. 
Als endlich der ersehnte 
Pflanztermin da war, starte-
ten wir mit voller Freude und 
konnten an diesem Tag zum 
Beispiel Kohlrabi, Fenchel, Palmkohl und Frühlingszwiebel pflan-
zen. Wir legten Kartoffeln, säten Erbsen und Radieschen. Bevor 
wir jedoch gepflanzt, gelegt und gesät haben, bekamen wir von 
unserem Ackercoach viele wichtige Informationen zu den jeweili-
gen Pflanzen und die dazugehörigen Kostproben. Wir lernten, in 

Anzeige(n)
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spirierende Stunden mit echten Aha-Erlebnissen. Danke an das 
Medienpädagogische Zentrum Pirna für diese faszinierenden 
Einblicke in die Welt der Robotik.

Traditionelles Maibaumsetzen

Bei strahlendendem Sonnenschein fand am 30. April das tra-
ditionelle Maibaumsetzen in Niederottendorf statt. Auch unsere 
Schüler der ersten Klasse waren dabei und stimmten mit einem 
bunten Programm auf das Fest ein. So begrüßten sie den Won-
nemonat mit fröhlichen Gedichten zum Frühling und brachten 
die Zuschauer mit dem peppigen Piepmatz-Rock so richtig in 
Stimmung. Höhepunkt des Auftritts war das mit viel Mühe und 
Fleiß eingeübte Theaterstück zum Maibaum, bei dem die Kinder 
in fantasievoller Verkleidung die verschiedenen Elemente des 
Frühlings spielten. Zunächst schlief der Maibaum noch tief und 
fest aber dank der vereinten Kräfte der Frühlingshelfer, nämlich 
der Sonne, dem Wind, den Vögeln, den Blumen und dem Regen, 
streckte er schließlich seine Arme aus, erwachte und läutete die 
blühende Jahreszeit ein.

Es war ein Tag voller Freude und glücklicher, stolzer Momente. 
Danke an alle engagierten Kinder, Eltern, an unsere Lehrerinnen 
Frau Pagel und Frau Knetsch sowie an alle Beteiligten für diesen 
schönen Start in den Mai.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

26F11024N, Es war einmal ein Mord:
Authentische Mordfälle zwischen Lohmen,
Residenzschloss und dem Windberg
Mo., 18.05.2026, 18:00 - 20:15 Uhr, 1 x 3 UE
Schloss Langburkersdorf
26F50220N, Smartphone - Aufbaukurs
Mo., 18.05.2026, 09:00 - 12:15 Uhr, 1 x 4 LE, Neustadt
26F50704N, E-Rechnung: Erstellung leicht gemacht!
Di., 19.05.2026, 16:30 - 18:00 Uhr, 1 x 2 LE, Neustadt

welchen Abständen die Pflanzen wachsen, wie man sie pflegen 
muss, welche Pflanzen nebeneinander gut gedeihen und was 
sonst noch zu beachten ist. Unsere Beete umrandeten wir zur 
Sicherheit noch mit selbst hergestellten Flatterband. Nun gießen 
und pflegen wir unsere Beete. Die ersten Kartoffeln, Erbsen und 
Radieschen haben wir schon entdeckt. Wir sind nun gespannt, 
wann wir zum ersten Mal ernten können und erwarten im Juni 
den zweiten Pflanztermin mit unserem Ackercoach. Bis dahin ist 
jede Woche was zu tun und der Spaß beim Acker ist riesig.
Wir bedanken uns beim Bauhof für das Anlegen der Fläche für 
unsere Beete.

A. Reuß

Neues aus der Grundschule 
Oberottendorf

Tüfteln, Programmieren, Staunen - Robotikprojekt Kl. 4

Vor kurzem besuchte uns das Medienpädagogische Zentrum 
Pirna und gab unseren Schülern der vierten Klassen einen 
spannenden Einblick in das Thema Robotik, das im Rahmen des 
Werkunterrichts behandelt wird. Gemeinsam gingen die Schüler 
der Frage nach, was Programmieren eigentlich bedeutet und wie 
Maschinen „wissen“, was sie tun sollen.
Nach einer kurzen Einführung wurde es praktisch. Die Kinder 
schlüpften selbst in die Rollen von Roboter, Programmierer und 
Codierer und entdeckten Schritt für Schritt, wie Programmieren 
funktioniert. Mit großer Neugier ließen sie kleine Maschinen le-
bendig werden, probierten den literarischen Zufallsgenerator aus 
und durften zum Abschluss sogar ihr eigenes kleines Projekt ent-
wickeln. Hier wurde Technik plötzlich kreativ und überraschend 
zugleich. Mit viel Fantasie entstanden so sich drehende Propeller, 
animierte Kegelbahnen und geniale Konstruktionen. Es waren in-
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Mal. Dafür hatte jeder seinen Rucksack mit dem beim letzten Be-
such ausgeliehenem Buch gepackt. Nach dem Frühstück ging´s 
mit dem Linienbus los. Die verbleibende Zeit bis 09:00 Uhr nutzte 
die Gruppe noch zu einem Spaziergang durch den Stadtpark. Wir 
hatten Glück, denn der einzige noch verbliebene Schwan putzte 
sich gerade am Zaun. Frau Anders nutzte die Gelegenheit und 
erklärte etwas zum Leben der Schwäne. Begeistert betrachteten 
die Kinder auch die verschiedenen Wasserfontänen im Park.
So, nun ging es aber in die Bibliothek, wo uns bereits die Leiterin 
Frau Nachtigall freundlich begrüßte. Nachdem alle ihr ausgeliehe-
nes Buch zurückgegeben hatten, so wie die richtigen Bibliotheks-
besucher, begann Frau Nachtigall mit ihrem heutigen Thema: den 
Sachbüchern. Sie erklärte, was überhaupt ein Sachbuch ist und 
zeigte Beispiele aus den verschiedensten Bereichen. Anschlie-
ßend stellte sie ein Buch zu den Bienen vor, passend zum Na-
men unserer Kita. Und so lernten unsere Wildbienen unter ande-
rem, wie die richtigen Wildbienen in der Natur leben. Danach ging 
es auf eine lustige Buchstabensuche im gesamten Raum. Frau 
Nachtigall war überrascht, wie viele Buchstaben den Kindern be-
reits bekannt waren. Natürlich durfte auch eine Geschichte nicht 
fehlen. So las sie uns diesmal das Buch „Die Geschichte vom 
Löwen, der nicht schreiben konnte“ vor. Sehr lustig war das! Dann 
war die eine Stunde schon wieder vorbei. Doch bevor wir gingen, 
hatte Frau Nachtigall noch eine Überraschung für jede Wildbie-
ne: eine wunderschön gestaltete Urkunde als Nachweis für den 
absolvierten dreiteiligen Bibliothekskurs. Bei der Verabschiedung 
waren sich alle einig: die Bibliothek besuchen wir garantiert auch 
während unserer Schulzeit sehr gern wieder.

Die Leiterin der Bibliothek Frau Nachtigall erklärt den Kindern, was 
Sachbücher sind am Beispiel eines Buches über Bienen

Die Wildbienen präsentieren ihren Bibliotheksführerschein, den sie 
von Frau Nachtigall nach diesem dritten Besuch erhielten

Auf dem Rückweg zum Bus legten wir noch einen Zwischen-
stopp im Kaufland ein. Dort erwartete uns Frau Reimann, die 
Mutti unserer Wildbiene Lio. Sie überraschte uns mit Lutschern 
und Gummibärchen und erklärte uns kurz etwas zu ihrer Arbeit. 

26F50417N, Kostenfreie Google-Werkzeuge
für Ihr Business - Kurzseminar
Mi., 20.05.2026, 16:30 - 18:00 Uhr, 1 x 2 LE, Neustadt
26F51044N, Ratgeber Smartphone
Do., 28.05.2026, 16:00 - 17:30 Uhr, 1 x 2 LE, „Buntes Sebnitz e. V.“
Fr., 29.05.2026, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 LE
GogelmoschHaus Stolpen
26F11027P, Sibirien 2025 - Eindrücke von der anderen Seite
des neuen Eisernen Vorhangs
Fr., 29.05.2026, 18:30 - 20:45 Uhr, 1 x 3 UE
GogelmoschHaus Stolpen
26F11042N, Mit dem Tatra in die Tatra -
2.750 km durch Tschechien und die Slowakei
Fr., 29.05.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 1 x 3 UE, „Buntes Sebnitz e. V.“
26F51049N, Ratgeber PC
Fr., 29.05.2026, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 LE,
GogelmoschHaus Stolpen
26F50210N, Smartphone - Kleingruppenkurs
Mo., 01.06.2026, 09:00 - 12:15 Uhr, 1 x 4 LE, Neustadt

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a, 
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Aus dem Bienenstock

Die Wildbienen wieder auf Erkundungstour

Unsere Vorschulgruppe, die Wildbienen, waren schon am Mor-
gen des 14.04. völlig aus dem Häuschen. Es sollte heute erneut 
in die Neustädter Stadtbibliothek gehen, nun schon das dritte 



Neustadt in Sachsen Nr. 10/202616

für festliche Stimmung. Eine Fotoleinwand wurde gebaut. Der 
Schuppen wurde aufgeräumt sowie fleißig gekehrt und gerecht. 
Die Beete wurden neu bepflanzt und verschönern nun unser Ge-
lände.
Zum krönenden Abschluss saßen wir alle gemeinsam zusammen 
und genossen eine frisch gegrillte Bratwurst - was für ein schöner 
Ausklang!
Ein großes Dankeschön an die BayWa für die großzügige Unter-
stützung mit Farbe und Holz sowie an all unsere fleißigen Eltern, 
die uns so tatkräftig unterstützt haben!!

Es grüßt herzlich die ASB Kita „Knirpsenland“ samt
kleiner und großer Knirpse sowie Eltern

Evangelische Kita  
„Unterm Himmelszelt“
„Unterwegs mit Jesus bist du nie allein.
Unterwegs mit Jesus wird Gott bei dir sein.“

Die Sonnenstrahlen kitzeln 
uns im Gesicht, der Him-
mel erstrahlt in einem be-
ruhigenden Blau und in uns 
erwacht ein warmes Licht, 
welches uns friedvoll und 
harmonisch stimmt. Zusätz-
lich wandern stimmungsvol-
le Klänge durch unser Haus, 
denn unsere Vorschüler 
üben fleißig für ihren großen 
Auftritt am Kita-Sonntag. 
Der Kita-Sonntag ist in un-
serer Einrichtung ein ganz 
besonderer Höhepunkt für 
alle, insbesondere aber für 
unsere Vorschüler. Im Rah-
men ihrer Schulvorbereitung 
bereiten sie jedes Jahr ganz 

eifrig und fleißig ein Stück vor. Dieses Jahr war es die Geschichte 
von David und Goliath, welche sie im Rahmen eines Gottesdiens-
tes präsentierten. Hierzu gehören viele Fähigkeiten in den ver-
schiedensten Bereichen. Beginnend mit ihrer Sozialkompetenz, 
denn die Kinder durften ihre Rollen selbst wählen. Dabei wollten 
mehrere Kinder die gleiche Rolle. Dies haben sie aber mit ganz 
viel Empathie und Miteinander wunderbar regeln können, sodass 

Die Süßigkeiten verkürzten uns dann die Wartezeit auf den Bus.
Die Wildbienen möchten sich nochmals für den erlebnisreichen 
Vormittag bei Frau Nachtigall und Frau Reimann bedanken.

Die Gruppe der Wildbienen im Eingangsbereich von Kaufland, wo 
uns Frau Reimann mit Süßigkeiten erwartete

Gute Freunde

Am 23.04.2026 begeisterten unsere zwei ältesten Gruppen, die 
Hummeln und die Wildbienen, mit einem beschwingten Pro-
gramm zum Frühlingsfest der Volkssolidarität die Gäste im Erb-
gericht Berthelsdorf. Viele Probetage waren wieder nötig, um ein 
Programm zusammenzustellen. Erstmals standen die kleinen 
Künstler auf der Bühne und präsentierten stolz ihr Können. Mit 
viel Beifall wurden sie vom Publikum belohnt. Viele Grüße von 
den kleinen Künstlern!

Das Team der Kita Hohwaldbienen

Beim Auftritt zum Frühlingsfest der Volkssolidarität

Vorbereitungen für unser großes Fest

Am 22.04.2026 fand gemeinsam mit vielen Eltern unser Früh-
jahrsputz statt - und was sollen wir sagen? Es wurde angepackt, 
gelacht und unglaublich viel geschafft! Unser Puppenhaus wurde 
mit vereinten Kräften neu gestrichen. Der Krippenzaun erstrahlt 
in frischer Farbe. Wimpelketten wurden aufgehangen und sorgen 
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AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus Grau wird WOW - gelungene  
Premiere für Graffiti-Workshop des  
Neustädter Jugendstammtischs
Mit Farbe, Kreativität und jeder Menge Teamgeist hat der Ju-
gendstammtisch des Vereins „Gemeinsam für Neustadt e. V.“ ein 
echtes Ausrufezeichen gesetzt: Der erste Graffiti-Workshop des 
Neustädter Jugendstammtischs wurde zur rundum gelungenen 
Premiere.
Unter fachkundiger Anleitung von Marc Übbing aus Berlin er-
lebten die Teilnehmenden hautnah, dass Graffiti weit mehr ist 
als nur Sprayen. Schritt für Schritt entstand ein Kunstwerk - mit 
Technik, Ideenreichtum und dem richtigen Gespür für Formen 
und Farben. Kleine Kniffe vom Profi, viel Raum zum Ausprobie-
ren und eine große Portion Spaß sorgten für Begeisterung bei 
Jung und Alt.

Ein besonderer Dank gilt dem Hauptsponsor, der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden. Ohne diese Unterstützung wäre die Umset-
zung dieses Projekts nicht möglich gewesen.
Neben einem sichtbaren Ergebnis an der Wand bleibt vor allem 
eines: die Erkenntnis, wie viel kreatives Potenzial in der Neustäd-
ter Jugend steckt. Die gelungene Premiere macht Lust auf mehr -  
eine Fortsetzung ist ausdrücklich erwünscht.

Verein „Gemeinsam für Neustadt e. V.“

alle am Ende die Rolle hatten, in der sie aufgehen konnten. Bei 
der Gestaltung des Bühnenbildes sowie der Kostüme haben alle 
ihren Teil dazu beigetragen und nebenbei konnten sie ihre motori-
schen Fähigkeiten ausbauen und festigen. Ihre Sprachkompetenz 
und den umfangreichen Wortschatz zeigten sie beim Erlernen 
und Sprechen ihres jeweiligen Textes. Der junge Hirte David be-
siegte den riesigen Philister-Krieger Goliath mit einer einfachen 
Steinschleuder und ohne Rüstung. Dafür benötigte David ganz 
viel Mut und Gottvertrauen. Genau wie unsere Vorschüler, die am 
26. April vor großem Publikum ihre Geschichte stolz und mit einer 
großen Portion Mut präsentierten. Wir alle durften spüren, dass 
wir unterwegs mit Jesus nie allein sind. Nach einem wunderbar 
gelungenen Auftritt verweilten unsere kleinen Helden und Gäste 
noch bei unserem Kirchencafé und genossen das gemütliche Zu-
sammensein. Unseren Vorschülern war es auch sehr wichtig, al-
len Kindern im Kindergarten ihr wunderbares Werk zu präsentie-
ren. Daher gab es im großen Morgenkreis noch eine Aufführung. 
Dabei bestaunten alle kleinen und großen „Unterm Himmelszelt“ 
die Geschichte und belohnten sie mit einem tosenden Applaus.

Es grüßen Sie ganz herzlich alle kleinen und großen „Unterm 
Himmelszelt“

News aus der Kita  
„Vogelnest“

Plansch-Spaß am Mittwoch: Unsere 
kleinen Wasserratten im Mariba

Jeden Mittwoch verwandelt 
sich unser Kindergarten-
Vormittag in ein spritziges 
Abenteuer! Mit gepackten 
Rucksäcken und großer 
Vorfreude machen wir uns 
auf den Weg in die Mariba 
Freizeitwelt.
Das wöchentliche Schwim-
men ist für unsere Kinder 
ein absolutes Highlight. In 
der karibischen Wasserwelt 
können sie nicht nur nach 
Herzenslust planschen, 
sondern gewinnen spiele-
risch Vertrauen zum Ele-
ment Wasser. Ob beim ers-
ten vorsichtigen Pusten im flachen Becken oder beim mutigen 
Gleiten mit den Schwimmflügeln, der Spaß an der Bewegung 
steht immer an erster Stelle.
Die wohlig warmen Temperaturen im Mariba sorgen dafür, dass 
sich auch die kleinsten Badegäste pudelwohl fühlen. Müde, aber 
glücklich und mit roten Bäckchen kehren wir mittags in den Kin-
dergarten zurück. Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten 
Mittwoch, wenn es wieder heißt: „Ab ins Wasser!“.
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ehrenamtlichen Helfer, die unzählige Arbeitsstunden geleistet 
haben, an die Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen für die Un-
terstützung, an Helmut Mühle für die Modernisierung der Elektrik, 
an die Firma Ullmann/Fliesen, die Firma Haustechnik Just/Sani-
tär und an den Malerbetrieb Reneé Pilz!

Somit können auch wieder Veranstaltungen stattfinden:
• 31.05.2026 Eröffnung Saison und Kindertagsfest
• 05.07.2026 Badfest
• 12.07.2026 Grill und Chill - DJ Rolex legt auf
• 19.09.2026 Hundefest.

Wir freuen uns auf euch!

KIP e. V.

Neustadts Gymnastik-Frauen 
unterwegs mit  
Steglich-Reisen

In diesem Jahr jährt sich die Gründung des Frauensportvereins 
in Neustadt zum 100. Mal.
Aus diesem Anlass starteten wir am 28. April 2026 vormittags bei 
herrlichstem Frühlingswetter über den Hohwald zu einer Tages-
fahrt, die mit vielen Überraschungen gespickt war. In der Ernte-
kranzbaude Oppach, mit herrlichem Blick über das Oberlausitzer 
Bergland, wurden wir in gastlicher Atmosphäre zu einem vorzüg-
lichen Mittagessen erwartet. Einen ganz individuellen Rahmen 
erhielt die Einkehr durch eine kleine, mit Süßigkeiten liebevoll 
gefüllte Bastelei von einer Sportfreundin und die Verlesung des 
Grußwortes unseres Bürgermeisters, Herrn Sachse, durch die 
Vereinsvorsitzende.

Termine und Angebote
Das ASB-Mehrgenerationenhaus ist derzeit nicht geöffnet. Einige 
Angebote bzw. Termine werden an einem anderen Ort stattfinden. 
Die Informationen dazu erhalten Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.asb-neustadt-sachsen.de/Mehrgenerationenhaus.php.

Einladung für den Arbeitskreis  
Stadtgeschichte
Sehr geehrte Damen und Herren,
Der Arbeitskreis Stadtgeschichte lädt zu seiner 17. Zusammen-
kunft

für den Dienstag, den 9. Juni 2026, 15:30 Uhr,
in den Ratssaal des Rathauses der Stadt Neustadt in Sachsen,

sehr herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Filmvorführung „Neustadt - Einst und Jetzt“ 

(Herr Peschke und Mitarbeiter)
TOP 3: Sonstiges

Ich bitte, den geänderten Anfangszeitpunkt und den neuen Ver-
sammlungsort zu beachten.
Alle Mitglieder des Arbeitskreises und interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen.

(gez.) Wagner
Arbeitskreis Stadtgeschichte

Saisonstart mit  
kulinarischem Comeback 
im Waldbad Polenz

Am letzten Aprilwochenende veranstaltete der Kip e. V. im Wald-
bad Polenz eine große Frühjahrsputzaktion, bei der alle fleißig mit 
anpackten. Auch vom Grill weht jetzt ein frischer Wind, denn ein 
neuer Pächter für den Imbiss steht in den Startlöchern.

Außerdem wurden die Toiletten saniert. Ein herzlicher Dank geht 
dafür an alle Beteiligten, ohne die ein solches Mammutprojekt 
nicht möglich gewesen wäre! Der Verein sagt DANKE an alle 
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nicht geschockt und kam ebenfalls zu guten Aktionen. Ein Spieler 
der Heimmannschaft vergab freistehend. In der nächsten Aktion 
wurde ein Schuss von der Strafraumgrenze unhaltbar abgefälscht 
und führte zum 1 : 1. Wir zeigten uns ebenfalls unbeeindruckt 
und spielten weiter nach vorne. In der 38. Minute fiel dann das 
nicht unverdiente 1 : 2. Eine Ecke von Nico Feyer fand den Kopf 
von Pavel Vomacka, der freistehend einköpfte. In den Minuten vor 
der Halbzeit hätten wir das Spiel bereits in sichere Bahnen len-
ken müssen. Stefano Krause, Jan Rehacek und Tim Kretschmer 
vergaben dabei die größten Chancen. So ging es mit 1 : 2 in die 
Pause. Mit Beginn der zweiten Hälfte änderte sich am Spielge-
schähen wenig. Wir erspielten uns weitere gute Möglichkeiten, 
aber das nötige Glück und die Effizienz im Abschluss fehlten. 
Das 1 : 3 wäre in dieser Phase mehr als verdient gewesen und 
hätte das Spiel vermutlich entschieden. Mit der Zeit schwanden 
die Kräfte und es kam zu mehreren verletzungsbedingten Wech-
seln auf unserer Seite. Mit Danny Schübel gab zudem ein weite-
res Eigengewächs sein Debüt im Männerbereich. Reinhardsdorf 
steckte jedoch nicht auf und witterte beim knappen Spielstand 
seine Chance. In der 87. Minute gab es einen Elfmeter, der zum 
2 : 2 führte. In der Nachspielzeit fehlten uns dann die Ordnung 
und Cleverness, um zumindest das Unentschieden mitzuneh-
men. Ein letzter Angriff wurde durch das Zentrum durchgesteckt 
und der Stürmer der Gastgeber traf zum 3 : 2. Ein gebrauchter 
Tag, der mit einer unnötigen Niederlage endete.

FUSSBALL - NACHWUCHS - Das erste  
Mai-Wochenende unserer Nachwuchskicker

B-Jugend
Beim Tabellennachbarn vom SC Freital entwickelte sich ein tor-
reiches Spiel mit einem 3 : 3 Unentschieden. Für unsere SpG 
SSV 1862/SSV Neustadt trafen unter anderem Jaden Gantze 
und Luca Erdmann. Am Ende war sogar noch mehr drin als der 
Punktgewinn. Mit nun 7 Punkten aus 8 Spielen bleibt die Mann-
schaft auf einem guten 5. Tabellenplatz - weiterhin vor Freital.

C-Jugend
Gegen den Mitfavoriten auf den Staffelsieg, den SC Freital, muss-
te sich die C-Jugend deutlich mit 1 : 9 geschlagen geben. Dabei 
hielt das Team zunächst stark dagegen und kam durch Bastian 
Kramer per Foulelfmeter zum zwischenzeitlichen 1 : 1-Ausgleich. 
Zwei Gegentore kurz vor der Pause brachten die Gäste dann je-
doch auf die Siegerstraße. In der zweiten Halbzeit war der Druck 
zu groß, sodass sich das Ergebnis weiter nach oben schraubte.

D-Jugend
Im Pokalhalbfinale gegen den SV Blau-Gelb Stolpen zeigte die 
D-Jugend ein sehr gutes Saisonspiel. Trotz starker Leistung und 
großem Kampfgeist musste man sich mit 0 : 2 geschlagen geben 
und verpasste damit den Finaleinzug. Dennoch: großes Lob für 
die Mannschaft - das Erreichen des Halbfinals ist ein toller Erfolg.

E1-Jugend
Beim 6-gegen-6-Turnier des VfL Pirna-Copitz zeigte die E1 er-
neut eine starke Leistung. Gegen Freital-Weißig gelang ein über-
zeugender 6 : 3-Sieg. Zusätzlich erkämpfte sich das Team gegen 
die spielstarken Gastgeber ein 3 : 3-Unentschieden sowie eine 
knappe 2 : 3-Niederlage. Trainer und Eltern zeigten sich sehr zu-
frieden mit Einsatz und Entwicklung der Mannschaft.

E2- & F-Jugend
Beide Teams waren in Lohmen im Einsatz. Im Kinderfußball ohne 
offizielle Wertung standen vor allem Spielfreude und Entwicklung 
im Mittelpunkt, mit vielen Siegen, Erfolgserlebnissen und wichti-
gen Erfahrungen für die jungen Spielerinnen und Spieler.

Alle Spielberichte der Abteilung Fußball, unseres Nachwuch-
ses und der Volleyballer finden Sie ausführlich auf unserer 
Vereinshomepage www.ssv-1862-langburkersdorf.de.

Weiter ging es dann Richtung Zittauer Gebirge mit einem Kurz-
besuch der 160 Jahre alten Leutersdorfer Kirche und einem 
Zwischenstopp am markanten Kelchfelsen. Auf der Fahrt durch 
Jonsdorf erinnerte unsere Reiseleiterin an den uns allen bekann-
ten Kultfilm „Schwester Agnes“, bei dem die wunderschönen Um-
gebindehäuser und die Landschaft der Oberlausitz die Kulisse 
bildeten.
In Oybin angekommen, wechselten wir in den lustigen „Gebirgs-
express“, der uns hinauf zur 750 Meter hoch gelegenen Hoch-
waldbaude schaukelte.

Ein grandioser Rundblick ins 
Dreiländereck erschloss sich 
uns von der Terrasse aus, über 
die die Staatsgrenze zu Tsche-
chien verläuft. Vom heftigen 
Wind ordentlich durchgepustet 
erwärmte uns der Kaffee aus 
dem „Keramik Dippel“ mit haus-
gebackenem Kuchen. Dazu gab 
es eine weitere Überraschung für 
jedes Mitglied: den von unserer 
ehemaligen Sportfreundin Uli mit 
Fotos aus dem Vereinsleben ge-
stalteten Kalender für 2027.

Um uns auf der Heimfahrt noch einmal die malerischen Umge-
bindehäuschen so nah wie möglich zu zeigen, scheute unser 
Busfahrer nicht die engen Straßen durch das mit dem Ehrentitel 
„Denkmalort“ versehene Obercunnersdorf. Mit dem letzten Stopp 
an der Kottmarsdorfer Bockwindmühle und einem abendlichen 
Rundblick verabschiedeten wir uns von unserer schönen Ober-
lausitzer Heimat.
Dank Steglich-Reisen blieben für uns an diesem wunderschönen 
Tag keine Wünsche offen!

Sigrid Blumenbach, Vereinsvorsitzende

Neues vom SSV 1862  
Langburkersdorf e. V.

FUSSBALL - MÄNNER - Späte  
Gegentore bringen Auswärtsniederlage

Am Sonntag, dem 26.04.2026, stand unser schweres Auswärts-
spiel in Reinhardsdorf an. 15 Spieler waren an Bord, jedoch fehl-
ten Eric Feyer und Pavel Bursa. Natürlich war das Ziel, einen Sieg 
mit nach Hause zu nehmen, jedoch waren wir bereits aus dem 
Hinspiel gewarnt, dass uns eine schwere Partie bevorstand. Das 
Spiel startete rasant, beide Seiten versuchten sofort, die Initiative 
zu ergreifen. Wir standen defensiv kompakt und kamen mit langen 
Bällen immer wieder gefährlich nach vorne. Des Weiteren kam 
unser Offensivpressing immer wieder zur Geltung. In der neunten 
Minute war es dann so weit: Jan Rehacek flankte von der rech-
ten Seite, Stefano Krause köpfte, der Keeper parierte und Paul 
Küttner konnte zur Führung abstauben. Reinhardsdorf zeigte sich 
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Herzlichen Glückwunsch allen Siegern und Platzierten. Außer 
Urkunden wurden auch Sachpreise überreicht.
Besonderer Dank gilt der Stadtverwaltung Neustadt, denn nur 
ihre Unterstützung sicherte die Durchführung der Offenen Stadt-
meisterschaft 2026. Auch beim Sponsor, der Mariba Freizeitwelt 
Neustadt, möchten wir uns wieder ganz herzlich bedanken.

Horst Damm, KSV Neustadt/Sa. e. V.

Gehwegbeleuchtung  
hinter dem Baumarkt

Unlängst bekam der kleine Weg zwischen dem Baumarktpark-
platz und der Gartenanlage „Stiller Winkel“ eine Beleuchtung.
Wir als Kleingartenverein bedanken uns recht herzlich bei der 
Stadtverwaltung für die schnelle und unkomplizierte Umsetzung 
dieser Maßnahme.

Sicherlich werden sich auch viele Anwohner des neuen Sied-
lungsgebietes und vor allem die Schulkinder freuen, dass in der 
Dunkelheit der Weg nun gut ausgeleuchtet ist.
Aber auch die Friedhofsbesucher und Radfahrer werden die Ver-
besserung begrüßen.

Kleingartenanlage „Stiller Winkel“

Classic-Kegeln -  
Stadtmeister 2026 ermittelt

Traditionell wurden auch 
in diesem Jahr die Besten 
im Classic-Kegeln ermit-
telt. Der Kegelsportverein 
Neustadt öffnete für alle 
Interessierten in der Woche 
vom 20. bis 26.04.2026 die 
Kegelbahn Polenz. Insge-
samt 63 Erwachsene und 
11 Kinder nutzen das Ange-
bot. Da die Distanz von 100 
Wurf gemischt nicht mehr 
Bestandteil im aktuellen 
Wettspielbetrieb ist, konn-
ten auch einige neue Best-
marken notiert werden. Eine großartige Leistung zeigte Marcel 
Weist vom MSV Bautzen 04 (2. Bundesliga) mit 488 Kegeln (neu-
er Bahnrekord). Corinna Hoyer spielte mit 423 Kegeln bei den Se-
niorinnen B ebenfalls Bahnrekord. Auch Heiko Weber (Bild) vom 
SV Ulbersdorf verbesserte mit 461 Kegeln den alten Bahnrekord 
bei den Senioren A.

Ergebnisse:

Damen 100 Wurf gemischt
Siegerin Julia Michel KSV Neustadt 416
2. Platz Adrienne Vladika KSV Neustadt 409
3. Platz Eva Richter KSV 93 Sebnitz 377

Herren 100 Wurf gemischt
Sieger Marcel Weist MSV Bautzen 04 488
2. Platz Martin May Königswarthaer SV 462
3. Platz Michael Röder KSV Neustadt 424

Seniorinnen 100 Wurf gemischt
Siegerin Corinna Hoyer KSV 93 Sebnitz 423
2. Platz Ulrike Thalheim Dresdner SV 359
3. Platz Bettina Damm KSV Neustadt 348

Senioren 100 Wurf gemischt
Sieger Heiko Weber SV Ulbersdorf 461
2. Platz Bernd May SV Ulbersdorf 388
3. Platz Gerd Brauer KSV Neustadt 384

Damen 60 Wurf in die Vollen
Siegerin Michaela Weißmann Dürrröhrsdorf 230
2. Platz Ines Dudas Neustadt 229
3. Platz Nicole Sahre KSV Neustadt 218

Herren 60 Wurf in die Vollen
Sieger Mike Kasper KSV Neustadt 309
2. Platz Tony Kurze Neustadt 293
3. Platz Toni Vladika Neustadt 287

Kinder/Jugend 100 Wurf gemischt
Sieger Leon Hohlfeld KSV Neustadt 336
2. Platz Nick Hohlfeld KSV Neustadt 319
3. Platz Tim Richter KSV Neustadt 300

Kinder/Jugend 60 Wurf in die Vollen
Sieger Moritz Gerschel Neustadt 202
2. Platz Tess Schulz Neustadt 193
3. Platz Ida Vladika Neustadt 189
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natürlichen oder künstlichen Ursprungs ist. Allerdings kann auch 
eine Mischung vorliegen.
Bei dem Verdacht einer Verunreinigung, können Sie diese gerne 
an ihre zuständige untere Wasserbehörde melden.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen 
und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises.

Foto: Zinke, LfULG

“Woche der Pflegelotsen”
Wir stellen uns vor!

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern
zur Verfügung:
Frau Katrin Berthold:
Herr Christian Kowalow:

01522 2530405
01522 2530404

Brauchen Sie Hilfe bei alltäglichen Situationen zur Unterstützung von
erkrankten Angehörigen, Nachbarn, Freunden ...?

Wir hören zu, unterstützen mit passenden Anlaufstellen und finden
gemeinsam Lösungen.

Lernen Sie uns und unsere Arbeit kennen.

Wir helfen hier und jetzt.
ASB Ortsverband Neustadt/Sachsen e.V.

Eröffnung der Ausstellung 
„DEMENSCH – den Humor nicht vergessen“ 
durch unseren Geschäftsführer Herrn Penther

08.06.26 
08:00 -12:00 Uhr: 

Angehörigentreff
Thema: Betreuungs- und Entlastungsangebote für
Angehörige

09.06.26 
16:00 -18:00 Uhr

Tag der offenen Tür
Kommen Sie gern auf einen Kaffee vorbei!

10.06.26 
08:00 -12:00 Uhr

Beratung
Rund um den Pflegegrad

11.06.26 
08:00 -12:00 Uhr

Kurzvortrag (stündlich)
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

12.06.26 
08:00 -12:00 Uhr

Unsere Ausstellung ”DEMENSCH – den Humor nicht vergessen“ ist täglich von 08:00 - 12:00 Uhr,
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr sowie Freitag: 15:00 – 18:00 Uhr für Sie geöffnet.

Bischofswerdaer Str. 17, 01844 Neustadt in Sachsen
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Bei Fragen stehen wir Ihnen gern
zur Verfügung:
Frau Katrin Berthold:
Herr Christian Kowalow:

01522 2530405
01522 2530404

116 117 - der richtige Ansprechpartner 
bei akuten Erkrankungen außerhalb der 
Sprechzeiten der Arztpraxis
Plötzlich auftretende, lebens-
bedrohliche Situationen erfor-
dern unverzüglich den Notruf 
112. Für alle anderen akuten, 
jedoch nicht lebensbedrohli-
chen Erkrankungen steht der 
ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der bundesweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur 
Verfügung. Erfahrungen der 
vergangenen Jahre zeigen, 
dass die Rufnummer 116 117 
in der Bevölkerung noch im-
mer vergleichsweise wenig bekannt ist. Insbesondere außerhalb 
der regulären Sprechzeiten kommt es daher häufig zu Unsicher-
heiten hinsichtlich des richtigen Ansprechpartners im Krankheits-
fall. Auch in den Krankenhäusern des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge ist seit geraumer Zeit ein kontinuierlicher 
Anstieg der Notfallkontakte zu verzeichnen. Dies führt dazu, dass 

Jagdgenossenschaft der Gemarkung Neustadt, Polenz und 
Krumhermsdorf

Einladung
Hiermit möchten wir alle Landeigentümer der Gemarkungen 
Neustadt, Polenz und Krumhermsdorf, auf denen die Jagd aus-
geübt werden darf, zur nichtöffentlichen Versammlung am

Freitag, dem 12.06.2026, 19:00 Uhr, ins Erbgericht Polenz,

einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht zum Finanzhaushalt der Jagdgenossenschaft
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Jäger
6. Vortrag Herr Grützner Thema „Rehkitzrettung“
7. Wünsche, Anträge und Sonstiges
8. Allgemeines

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Flächenveränderungen 
bzw. Eigentumswechseln von den jeweiligen Jagdgenossen der 
grundbuchmäßige Nachweis zu erbringen ist, damit das Jagdka-
taster aktualisiert werden kann
Jagdgenossen können sich bei Verhinderung mittels schriftlicher 
Vollmacht vertreten lassen.

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung lädt der 
Jagdvorstand zu einem gemütlichen Beisammensein mit einem 
Wildessen ein.

Der Jagdvorstand

WEITERES AUS STADT UND UMLAND
Zum Thema Gewässer

Schaum im Gewässer - was ist da los?

Bei einem Spaziergang in der 
Natur - der Weg führt am Bach 
entlang - kann man manchmal 
eine Schaumbildung auf dem 
Wasser entdecken. Nach ei-
nem kleinen Absturz oder zwi-
schen den Pflanzen am Ufer 
schwimmt der Schaum auf 
dem Wasser. Ist das nun eine 
Verschmutzung oder doch na-
türlich und damit völlig harm-
los?
Tatsächlich können die Ursachen für Schaumbildung sowohl 
natürlich, als auch künstlich sein. Natürlicher Schaum kann bei-
spielsweise auf Algen, Laub oder Fischlaich zurückgehen. Dieser 
Schaum ist weiß bis gelblich-bräunlich. Man erkennt ihn vor allem 
an seinem erdigen oder fischigen Geruch. Er ist sehr stabil und 
kann sich kilometerlang halten. Deshalb findet man hier auch oft 
keinen klaren Ursprung. Bei Turbulenzen, etwa nach Abstürzen, 
kann eine Häufung auftreten.

Künstlicher Schaum hat seinen Ursprung dagegen in geklärtem 
Abwasser oder zum Beispiel durch den Eintrag von Tensiden 
oder Gülle. Er ist in der Regel glänzend weiß, reflektiert Regen-
bögen und riecht entweder chemisch nach Parfüm oder nach 
Gülle und Jauche. Oft gibt es einen klaren Anfang an einer Ein-
leitstelle. Künstlicher Schaum ist nicht sehr stabil, zerfällt schnell 
und nimmt daher flussabwärts schnell ab.
Wenn Sie beim nächsten Spaziergang auf einem Gewässer also 
Schaum entdecken, können Sie nun abschätzen, ob der Schaum 



Verluste wegen der fehlenden Han-
delbarkeit russischer Staatsanleihen 
und russischer Aktien können im Jahr 
2022 lt. einem Urteil des Sächsischen 
FG nicht bei der Einkommensteuer be-
rücksichtigt werden. 
Die Kläger hatten in russische Staats-
anleihen und Hinterlegungsscheine in-
vestiert, die das Eigentum an russischen 
Aktien verbriefen (ADR und GDR). 
Wegen des russischen Angriffskriegs ge-
gen die Ukraine waren weder die Staats-
anleihen noch die Hinterlegungsscheine 
aufgrund der EU-Sanktionen nicht han-
delbar und wurden von der depotführen-
den Bank der Kläger gar nicht oder mit 
Null bewertet. Auch Dividenden wurden 
nicht ausbezahlt. Die Kläger hielten da-
her ihre Kapitalforderungen für unein-
bringlich und begehrten die steuerliche 

Anerkennung der Verluste.
Sowohl das Finanzamt als auch das FG 
lehnten eine Verlustberücksichtigung bei 
den Einkünften aus Kapitalvermögen ab. 
Die Anteile seien nicht veräußert oder 
eingezogen worden, so dass ein Veräu-
ßerungsverlust nicht habe entstehen 
können. Die russischen Unternehmen 
oder der russische Staat seien auch nicht 
insolvent. Dass die Wertpapiere derzeit 
faktisch wertlos seien, ist irrelevant, da 
diese zu einem späteren Zeitpunkt wie-
der handelbar werden können. Auch eine 
Dividendenzahlung sei nach Aufhebung 
der Sanktionen wieder möglich.
Gegen die Entscheidung wurde Revision 
zum Bundesfinanzhof eingelegt.
Betroffene müssen also abwarten, 

Ihr Frank Erben
Steuerberater

Verluste aus russischen Wertpapieren 
steuerlich nicht abziehbar

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 – 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de
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Unsere Angebote

Die Kontakt- und Beratungsstelle Neustadt Sachsen ist ein offe-
nes Angebot für Menschen mit psychischen Belastungen oder 
Erkrankungen - ebenso für Angehörige und nahestehende Kon-
taktpersonen.
Bei uns finden Sie einen geschützten Raum für Begegnung, 
Austausch und Gespräche mit Gleichgesinnten. Wir nehmen uns 
Zeit für Ihre Anliegen und bieten persönliche Gespräche sowie 
individuelle Beratung an. In einem vertraulichen Einzeltermin ent-
wickeln wir gemeinsam passende Unterstützungsmöglichkeiten 
- ganz in Ruhe und unter vier Augen.
Schauen Sie gern vorbei oder rufen Sie uns an. Wir freuen uns 
auf Sie!

Unsere besonderen Angebote:
• Gemeinsam kochen und genießen, jeden Mittwoch und 

Donnerstag | 11:00 - 14:00 Uhr
• Kreativtreff, jeden Montag | 10:00 - 13:00 Uhr
• Spazierangebote, jeden Dienstag ab 10:00 Uhr
• Kontaktcafé, jeden Montag | 13:30 - 15:00 Uhr
• Offener Treff, jeden Donnerstag | 14:00 - 17:00 Uhr
• Freitagsfrühstück, jeden Freitag | 9:30 - 11:00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Neustadt in Sachsen
Hilfe und Selbsthilfe für psychisch Kranke gGmbH
(im Unternehmensverbund der Diakonie Dresden)
Erberstraße 1, 01844 Neustadt in Sachsen,
Tel.: 03596 504222, 0151 55977705
E-Mail: pskb.neustadt@hilfe-selbsthilfe.de

Mobile soziale Beratung
Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Men-
schen mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen Pro-
blemen.

Das Projekt setzt an bei:
o persönlichen Gesprächen und Beratung
o Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen
o Vermittlung konkreter Hilfen.

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.

Termine in Neustadt in Sachsen
(Diakoniezentrum, Bahnhofstraße 36):
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr
02.06., 16.06. und 30.06.2026

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und können 
unter folgender Telefonnummer vereinbart werden:
0163 3938320 oder per
E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de.

die Notaufnahmen zunehmend an ihre Kapazitätsgrenzen sto-
ßen und in der Folge auch die Rettungsdienste stärker belastet 
werden. Nicht selten werden vorhandene Versorgungsangebote 
dabei nicht sachgerecht genutzt. Vor diesem Hintergrund wird 
auf die Bedeutung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes unter der 
Rufnummer 116 117 hingewiesen:
Im Alltag gibt es viele Situationen, die unterschiedliche Ansprech-
partner erfordern. Während man sich bei persönlichen Anliegen 
an Familie oder Freunde wendet oder bei organisatorischen Pro-
blemen entsprechende Dienstleister kontaktiert, ist bei gesund-
heitlichen Beschwerden in erster Linie der Haus- oder Facharzt 
zuständig. Ist die Praxis geschlossen und eine zeitnahe ärztliche 
Einschätzung erforderlich, bietet der Patientenservice unter der 
Rufnummer 116 117 eine verlässliche Anlaufstelle.
Unter der 116 117 erhalten Bürgerinnen und Bürger Hilfe bei aku-
ten Erkrankungen. Bei Bedarf kann auch eine telefonische ärztli-
che Beratung erfolgen. Die Rufnummer ist kostenfrei, bundesweit 
einheitlich und rund um die Uhr erreichbar.
Darüber hinaus können über den Patientenservice auch Termine 
bei Haus- und Fachärzten (ausgenommen Zahnärzte) sowie psy-
chotherapeutische Sprechstunden vermittelt werden.
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt weiterhin: Bitte wählen Sie um-
gehend den Notruf 112.

Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen

Anzeige(n)

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2855
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(und den tags darauf folgenden Gesprächen der Mitglieder dieser 
Gruppe mit dem Oberbürgermeister der Stadt Dresden, Herrn 
Wolfgang Berghofer, über die wenige Tage später in mehreren 
Kirchen der Stadt informiert wurde) sowie der friedlich verlau-
fenden Großdemonstration in Leipzig am 9. Oktober 1989 wurde 
sehr schnell deutlich, dass das politische System unter der zent-
ralen Leitung des Zentralkomitees (ZK) der SED gescheitert war.
Der Inhalt der Ausführungen legt den Fokus auf den zeitlichen 
Bereich zwischen dem 8. Oktober 1989 und dem 18. Mai 1990. 
Beide Termine sind nicht willkürlich gewählt: Am 8. Oktober 1989 
bildete sich in Dresden die „Gruppe der 20“, deren ursprüngliches 
Ziel es war, mit den am 7. Mai 1989 „gewählten Volksvertretern“ 
ins Gespräch zu kommen, um die drohende Eskalation der Ge-
walt zu vermeiden. Am 18. Mai 1990 fand die Konstituierende Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung in Neustadt in Sachsen 
mit der Wahl von Herrn Dieter Grützner zum Bürgermeister statt.
Auch wenn der im November 1989 ins Amt des Vorsitzenden des 
Ministerrates gekommene Erste Sekretär der SED-Bezirksleitung 
Dresden, Herr Hans Modrow (1928 - 2023), in seinen ersten 
Auftritten im neuen Amt immer noch davon ausging, die DDR 
als selbständigen Staat erhalten zu können, zeigte die Realität 
ein anderes Bild. Höhepunkt der Entwicklung war die irrtümlich 
und vorzeitig bekanntgegebene Öffnung der innerdeutschen 
Grenze am 9. November 1989 durch Herrn Günter Schabowski  
(1929 - 2015), was selbstverständlich auch für die Stadt Neustadt 
gravierende Konsequenzen nach sich zog.
So war man bis zum Frühjahr 1990 noch der Meinung, das Unter-
nehmen „VEB Kombinat Fortschritt Neustadt“ in Gänze erhalten 
zu können; nur wären nach dem Inkrafttreten des „Vertrages über 
die Währungs-, Wirtschafts- und Sozialunion“ am 1. Juli 1990 
sämtliche monetären Verbindlichkeiten in DM zu regeln. Die we-
nigsten Einwohner der Stadt und Arbeiter in den Betriebsteilen 
ahnten damals, dass das zum Verschwinden des Landmaschi-
nenbaus in Neustadt führen würde.
Eines der letzten Gesetze, welches die Regierung Modrow am  
6. März 1990 verabschiedete, war das „Gesetz über die Wah-
len zu den Kreistagen, Stadtverordnetenversammlungen, Stadt-
bezirksversammlungen und Gemeindevertretungen am 6. Mai 
1990“ (Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik,  
Teil I, Nr. 13, vom 7. März 1990) unmittelbar vor der letzten Wahl 
einer Volkskammer für die DDR am 18. März 1990.
Als Datum für diese Wahlen wurde für alle 15 Bezirke der DDR 
und Berlin, Hauptstadt der DDR, der 6. Mai 1990 festgelegt. Das 
stellte eine sehr große organisatorische Herausforderung dar, 
denn Einheitswahllisten mit Nachfolgekandidaten sollte es nicht 
mehr geben. Mit Vorliegen des Wahlergebnisses der Wahl zur 
Volkskammer der DDR in den Abendstunden des 18. März 1990 
wurde deutlich, dass der Beitritt der (noch zu bildenden bzw. wie-
der zu gründenden) Länder auf dem Gebiet der DDR zum Gel-
tungsbereich des Grundgesetzes (Artikel 23 GG [alt]) die einzig 
verbliebene Zukunftsperspektive war. Dementsprechend stellten 
sich die politischen Parteien, auch in Neustadt, auf einen sehr 
kurzen Wahlkampf ein, obwohl das Wort selber irreführend war: 
Mit den neuen ökonomischen Möglichkeiten nach der unmittel-
bar bevorstehenden Wiedervereinigung war man sich bewusst, 
dass die Ergebnisse der 40jährigen Mangelwirtschaft („Ruinen 
schaffen ohne Waffen“: heruntergekommene Wohnverhältnisse, 
fehlender Wohnraum, mangelnde Ersatzteile usw.) schnell beho-
ben werden könnten.
So fand am 9. März 1990, organisiert vom langjährigen Lehrer 
und späteren Stadtrat, Herrn Lutz Grunert (1947 - 2025), und 
dem katholischen Pfarrer Dieter Rothland (1943 - 2015), in der 
katholischen Kirche St. Gertrud eine Podiumsveranstaltung zur 
Zukunft der Stadt Neustadt statt. Noch zeitiger, am 3. März 1990, 
stellte der Stadtverband der Christlich Demokratischen Union 
Deutschlands (CDU) erste Überlegungen zu möglichen Kandi-
daten für den zu wählenden Stadtrat an.
Unmittelbar nach der Volkskammerwahl fand die (nach den vor-
gefundenen Unterlagen im Archiv der Stadt Neustadt) letzte 
Stadtverordnetensitzung [sic!] am 22. März 1990 statt. Als letz-
ter Tagesordnungspunkt sind unter der Registratur 21/7/2/90 die 

HISTORISCHES

Zur Arbeit der „Stadtwahlkommission“  
in Neustadt in Sachsen zwischen dem 
27. März 1990 und dem 18. Mai 1990
Einleitung
Der folgende Beitragt befasst sich mit der Arbeit der „Stadt-
wahlkommission“ der Stadt Neustadt in Sachsen zwischen dem  
27. März 1990 und der Konstituierenden Sitzung der am  
6. Mai 1990 gewählten Stadtverordnetenversammlung und der 
darin enthaltenen Wahl von Herrn Dieter Grützner (1940 - 2020) 
zum Bürgermeister.
Der Artikel ist die überarbeitete und erweiterte Fassung eines 
Vortrages, den ich am 16. November 2023 im „Arbeitskreis Stadt-
geschichte“ hielt.
Ich bin Frau Ursula Ellert, Mitarbeiterin im Archiv der Stadt Neu-
stadt in Sachsen, für ihre zeitintensive Recherche nach offizi-
ellen Dokumenten (Protokollen oder anderen Unterlagen) sehr 
dankbar. Mit Ausnahme der Tagesordnung der Stadtverordneten-
sitzung [sic!] am 22. März 1990 (abgelegt im Archiv der Stadt 
Neustadt in Sachsen in 613/0/4 - K581) mit dem Tagesordnungs-
punkt 21/7/2/90, Wahl der Stadtwahlkommission Neustadt, der 
Bestätigung des Beschlusses auf Seite 3 des Protokolls und dem 
„Schlußbericht der über das Ergebnis der Wahl der Stadtverord-
netenversammlung / Gemeindevertretung Neustadt in Sachsen“ 
vom 30. Mai 1990 (abgelegt im Archiv der Stadt Neustadt in 
Sachsen in 771/0/1 - K.612) [nachfolgend: „Bericht“] finden sich 
keine weiteren Unterlagen. Daher werden die Aussagen vermut-
lich ein lokalgeschichtliches Forschungsdesiderat bleiben; sie 
sollten aber, als ein solches gekennzeichnet, in das Addentum 
der „Chronik der Stadt Neustadt in Sachsen und seiner Ortsteile“ 
oder in eine Neuauflage aufgenommen werden.
Infolgedessen bin ich auf meine damaligen eigenen Aufzeichnun-
gen im Tagebuch angewiesen. Der Bericht trägt daher grundsätz-
lich subjektiven und selektiven Charakter.
Mein Dank gilt weiterhin Herrn Detlef Gleich, damals der stellver-
tretende Vorsitzende der „Stadtwahlkommission“, für die Zeit der 
Kontroll-Lektüre der Aufzeichnungen und seine hilfreichen Hin-
weise. Darüber hinaus danke ich Herrn Peter Mühle, Bürgermeis-
ter a. D., für seine weiterführenden Gedanken. Er war schließlich 
seit 1986 als „Stadtverordneter“ im „Rat der Stadt Neustadt in 
Sachsen“ (so die historischen Bezeichnungen) für die „Liberal-
Demokratische Partei Deutschlands“ (LDPD) tätig.
Ein weiterer Dank gilt dem 1990 als Einzelkandidat angetrete-
nen langjährigen Oberschulrektor und Stadtrat, Herrn Klaus An-
ders, für sein Einverständnis ob der namentlichen Erwähnung im 
nachfolgenden Artikel und seinen bedeutsamen Erläuterungen 
zu meinen „Erinnerungen“ an jene Zeit.
Für weiterführende Hinweise, Ergänzungen, Richtigstellungen 
o. ä. bin ich sehr dankbar. Errata, Auslassungen, Verdrehungen 
oder andere Unzulänglichkeiten gehen ausschließlich zu meinen 
Lasten.
Der besseen Lesbarkeit wegen wird ausschließlich die maskuline 
Form von Funktionsbezeichnungen verwendet.

Torsten Wagner

Die geschichtliche Einordnung der Arbeit der Stadtwahlkom-
mission in das politische Geschehen in der DDR und in Neu-
stadt im Frühjahr 1990
Mit der ersten friedlich verlaufenden Demonstration, die nicht von 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands (SED) oder ei-
ner sozialistischen Massenorganisation veranstaltet wurde, am 5. 
Oktober 1989 in Plauen im Vogtland; mit der Bildung der „Gruppe 
der 20“ in den Abendstunden des 8. Oktober 1989 in Dresden 
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vertretungen“ war festgelegt worden, dass es keine Einheitslis-
te mehr geben würde und stattdessen die Parteien in internen 
Versammlungen über die Reihenfolge ihrer Kandidaten selber 
befinden müssten. Es konnten aber auch Massenorganisationen 
und Einzelkandidaten (mit einem Unterstüzungs-Quorum von  
5 % der Wahlberechtigten, aber nicht mehr als 200 Unterstüt-
zungsunterschriften; vgl. „Gesetz über die Wahlen zu den Kreis-
tagen, Stadtverordnetenversammlungen, Stadtbezirksversamm-
lungen und Gemeindevertretungen am 6. Mai 1990“, § 9, Abs. 3, 
Satz 1) antreten. Die Stadtwahlkommission legte daher fest, dass 
die zur Wahl antretenden Parteien und Massenorganisationen 
ihrem Namen nach alphabetisch gelistet wurden und der einzige 
Einzelkandidat in Neustadt, Herr Klaus Anders, an letzter Stelle 
auf dem Wahlvorschlag platziert werden würde. Wenn es mehre-
re Einzelkandidaten gegeben hätte, hätte auch an der Stelle das 
Alphabet über die Reihenfolge entschieden.
Damit ergab sich folgende Reihenfolge:
- (1) Bund Freier Demokraten (Nachfolgepartei der LDPD)
- (2) Christlich Demokratische Union Deutschlands
- (3) Demokratischer Aufbruch
- (4) Demokratische Bauernpartei Deutschlands
- (5) Demokratischer Frauenbund Deutschlands
- (6) Deutsche Soziale Union
- (7) Kulturbund
- (8) Partei des Demokratischen Sozialismus (Nachfolgepartei 

der SED)
- (9) Sozialdemokratische Partei in der DDR
- (10) Volkssolidarität
- (11) Herr Klaus Anders.

Weiterhin wurde im „Gesetz über die Wahlen zu den Kreistagen, 
Stadtverordnetenversammlungen, Stadtbezirksversammlungen 
und Gemeindeversammlungen am 6. Mai 1990“ über die perso-
nelle Größe der zu wählenden Gremien befunden.
Im Grundsatzreferat von Herrn Bürgermeister Christian Wendler 
in der Stadtverordnetenversammlung vom 22. März 1990 liest 
sich das so:
[In] „der Anlage zum Paragraph 7 dieses Gesetzes ist in der Rah-
menfestlegung die Anzahl der Abgeordneten vorgegeben. Damit 
werden zwischen 10.000 und 20.000 Einwohner, gegenwärtig 
haben wir 12.100 Einwohner registriert, 25 - 40 Abgeordnete 
gewählt.
In Anbetracht dessen, daß es keine Nachfolgekandidaten mehr 
gibt, schlägt der „Runde Tisch“, an dem mandatstragende Par-
teien/Organisationen beteiligt sind, vor, 35 Kandidaten für den  
06.05. aufzustellen und zu bestätigen.“
(Zitat aus: Stadtverordnetensitzung [sic!] am 22.03.1990, „Refe-
rat zur Stadtverordnetenversammlung“ [Anlage zum Protokoll der 
Beratung], abgelegt in: 613/0/4 - K581)
Damit konnte in jedem Fall eine Entscheidung pro oder contra 
eines Antrages erreicht werden.
Ebenso wurde erreicht, dass der langjährige Apotheker, Stadtrat 
und spätere Ehrenbürger der Stadt Neustadt, Herr Dr. Günter 
Mews (1931 - 2015), zusammen mit einem Herrn Dr. Petzold für 
die sog. „Fliegende Wahlurne“ verantwortlich zeichnen.
Genaueres regelte § 24 in der „Anlage zum Beschluß des Staats-
rates der Deutschen Demokratischen Republik über die Ordnung 
zur Durchführung von Wahlen zu Kreistagen, Stadtverordneten-
versammlungen, Stadtbezirksversammlungen und Gemeindever-
tretungen am 6. Mai 1990“.
Gemäß Absatz 3 dieses Paragraphen waren Wahlurne und 
Stimmzettel unverzüglich in das Wahllokal zurückzubringen und 
die Stimmabgabe im Wählerverzeichnis zu vermerken. „Die Wahl-
urne ist im Wahllokal bis zum Abschluß der Wahlhandlung unter 
Aufsicht des Wahlvorstandes zu verwahren“ (a. a. O.).
Das war ein PKW mit einem Fahrer und einem vereidigten Zeu-
gen als Begleiter, in dem eine verplombte Wahlurne zu gehbe-
hinderten, plötzlich erkrankten oder anderweitig unpässlichen 
Personen fuhr, um diesen die Abgabe ihres Stimmzettels zu er-
möglichen. Dass die Wahl auf Herrn Dr. Günter Mews fiel, hatte 
Gründe: Der Mann war als Apotheker stadtbekannt und galt als 
moralisch integer. Er hatte einen PKW und war auch telefonisch 

„Wahl der Stadtwahlkommission Neustadt“ und dessen Bestäti-
gung notiert.
Dieser Kommission gehörten, nach der Anlage “Bericht der Wahl-
kommission der Stadt Neustadt in Sachsen zur konstituierenden 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 30.05.1990“, ne-
ben
Frau Ursula Thiel als Vorsitzender und Herrn Detlef Gleich als 
stellvertretendem Vorsitzenden insgesamt neun Personen an 
(nach den Unterlagen im Tagebuch des Verfassers) unter ande-
rem Herr Wolfgang Schultze, Frau Eisold und der Verfasser.

Die Arbeitsweise beschreibt Frau Ursula Thiel im „Bericht“ wie 
folgt:
„Auf der Grundlage des Wahlgesetzes, veröffentlicht im GBl.Teil I 
Nr. 16 vom 06.03.1990 [sic!]*, und der Wahlordnung, veröffentlicht 
in GBl.I Nr. 16 vom 09.05.1990 [sic!]*, hat die Wahlkommission 
der Stadt Neustadt in Sachsen am 27. März 1990 ihre Tätigkeit 
mit 9 Mitgliedern zur Vorbereitung der Wahlen zum Kreistag und 
zur Stadtverordnetenversammlung am 06. Mai 1990 aufgenom-
men.
Die Wahlkommission gewährleistete durch ihre gesamte Tätigkeit 
die strikte Einhaltung der wahlrechtlichen Bestimmungen. Das 
Wahlbüro war vom 02.04. - 06.05.1990 täglich besetzt.
Bis zum 10. April 1990 nahm die Wahlkommission von 10 Partei-
en, Organisationen, Listenvereinigungen und 1 Wahlberechtigten 
insgesamt 60 Wahlvorschläge entgegen … Am 18. April wurden 
sie veröffentlicht.“ (ebd., Übernahme des Textes im Original)
[* Im Original des „Berichts“ steht tatsächlich der ‘09.05.1990‘ als 
Datum der Veröffentlichung im Gesetzblatt der Deutschen Demo-
kratischen Republik, Teil I, Nr. 16.
Das „Gesetz über die Wahlen zu den Kreistagen, Stadtverord-
netenversammlungen, Stadtbezirksversammlungen und Ge-
meindevertretungen am 6. Mai 1990“ vom 6. März 1990 wurde 
im Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, Teil I,  
Nr. 13, am 7. März 1990 veröffentlicht.
Der ‚Beschluß des Staatsrates der Deutschen Demokratischen 
Republik über die Ordnung zur Durchführung von Wahlen zu 
Kreistagen, Stadtverordnetenversammlungen, Stadtbezirksver-
sammlungen und Gemeindevertretungen am 6. Mai 1990‘ (vom 
9. März 1990) wurde im Gesetzblatt der Deutschen Demokrati-
schen Republik, Teil I, Nr. 16, am 12. März 1990 veröffentlicht.]
Um eine größtmögliche, auch optische, Distanz zum Rat der 
Stadt und dem Bürgermeister, Herrn Christian Wendler, (dem 
„Rathaus“), zu wahren, fanden die Beratungen der Stadtwahl-
kommission im Gebäude des Amtsgerichts auf der Dr.-Wilhelm-
Külz-Straße statt. Ein entscheidender Nachteil war das Fehlen 
eines Telefons, um auftretende Fragen schnell beantwortet zu 
bekommen. Doch das nahmen die Teilnehmer der Kommission 
in Kauf, denn: Welcher Ansprechpartner im Rat der Stadt hätte 
denn in der damaligen, schnelllebigen Zeit eine rechtssichere 
Antwort geben können?
Folgende Punkte, die nach Meinung der Mitglieder der Stadt-
wahlkommission für die Kommunalwahl hätten relevant werden 
können, wurden unter anderem beraten:
- Wer kann wie viele Stimmen verteilen? Wie kann ich die 

Stimmen verteilen (Kumulieren und Panaschieren)? Was 
passiert, wenn ich mich verschreibe? Kann ich auch weniger 
als drei Stimmen verteilen?

- Wahlkabine: Kann ich die Wahlkabine benutzen, oder habe 
ich diese zu benutzen? Bisher brauchte ich eine solche doch 
auch nicht zu betreten. Was passiert, wenn ich meine drei 
Stimmen (beispielsweise für den Stadtrat) nicht in der Wahl-
kabine verteile, sondern öffentlich (für alle sichtbar)?

- Gibt es eine „Fliegende Wahlurne“ [wenn ich plötzlich er-
kranke]?

- Wie wird die Konstituierende Sitzung ablaufen? Wer eröff-
net diese Tagung und leitet sie, bis der neue Bürgermeister 
gewählt ist? Wer sitzt alles im Präsidium? Wo findet diese 
Sitzung statt?

Im „Gesetz über die Wahlen zu den Kreistagen, Stadtverordne-
tenversammlungen, Stadtbezirksversammlungen und Gemeinde-
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HuGO Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19:15 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Chorproben: montags, 19:00 Uhr n. V.
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
Kammerorchester: sonntags nach Absprache
mit Kantor Vitali Aleshkievich (1 x pro Monat)

Junge Gemeinde/Konfirmanden

Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags: 17:30 Uhr - 20:00 Uhr

Konfirmanden
Churchmonday - jeweils 16:00 - 19:00 Uhr
22.06.2026 in Lauterbach, Dorfstr. 53

Power Kids
Neustadt (Klasse 1 - 6)
Klasse 1 - 4 freitags: 14:00 - 15:00 Uhr, Evang. Grundschule
Klasse 1 - 6 freitags: 16:00 - 17:00 Uhr, im Schafstall

Oberottendorf, immer im Pfarrhaus Oberottendorf
Klasse 1 und 2: donnerstags, 14:00 - 15:00 Uhr
Klasse 3 und 4: donnerstags, 15:15 - 16:15 Uhr

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
02.06., 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320

Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3, Anfragen/Anmeldung Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 03596602411,
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Katholische Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Pirna, Katholische Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste - Achtung Sommerregelung!

7. Sonntag der Osterzeit 16.05./17.05.
Sonntag, 08:30 Uhr Kirche „St. Gertrud“ Neustadt

Pfingsten 23.05./24.05./25.05.
Pfingstsamstag, 17:00 Uhr Kirche „Kreuzerhöhung“ Sebnitz

Hl. Messe an den Werktagen
Am Dienstag, dem 19.05., ist 17:30 Uhr Hl. Messe in Neustadt, 
in der „St. Gertrud“-Kirche, Struvestraße 5. Die Sommerregelung 
ist nachzulesen im Osterbrief/Pfarrbrief für die Monate April/Mai 
2026.
Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna

zu erreichen. Auch war er als Moderator des „Runden Tischs“ in 
Neustadt prädestiniert.
Die „Fliegende Wahlurne“ wurde in der DDR als Möglichkeit 
beworben, auch solchen, meist gehbehinderten, Menschen die 
Teilnahme an der Wahl zu ermöglichen. Dass dies aber zu Wahl-
fälschungen geradezu einlud, ahnten nur wenige Bürger. Die 
Auszählung der Stimmen aus den „Fliegenden Wahlurnen“ fand 
in den Rathäusern statt, und in der Regel war dann die Öffentlich-
keit kaum erwünscht, wenn nicht sogar ausgeschlossen.

Torsten Wagner, Arbeitskreis Stadtgeschichte

Die Fortsetzung und die detaillierte Quellenangabe erfolgen nach 
Teil 2, im Anzeiger Nr. 11 am 29.05.2026.

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch- 
Lutherischer Kirchgemeindebundes 
Nördliche Sächsische Schweiz
mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 15.05., Exaudi
10:00 Uhr Lesegottesdienst in der St.-Jacobi-Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Lauterbach

Sonnabend, 23.05.
14:00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten in der Kirche Rugiswalde

Sonntag, 24.05., Pfingstsonntag
10:30 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Park Oberottendorf

Montag, 25.05., Pfingstmontag
14:00 Uhr Umzug und Festgottesdienst zur Einweihung der 

neuen Glocken in Stolpen

Gruppen und Kreise

Neustadt:
Kaffeestunde der Begegnung:
02.06., 14:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Alpha-Bibelkreis: 26.05. (Dienstag), 19:30 Uhr, im Schafstall
Frauenkreis Langburkersdorf:
26.05., 17:00 Uhr, bei Adlers in Krumhermsdorf
Gemeindenachmittag Polenz:
01.06., 14:30 Uhr, im Erbgericht Polenz
Bibelgespräch: 20.05., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand: 03.06., 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Gebetskreis für die Ev. Grundschule:
28.05., 20:00 Uhr, Ev. Grundschule

Lauterbach-Oberottendorf:
Gesprächskreis Lauterbach:
18.05., 20:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Frauendienst Lauterbach-Bühlau:
27.05., 14:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Offener Frauenkreis:
20.05., 09:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach

Kirchenmusik

Kurrende: dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, im Schafstall
HuGO Band: dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr,



Kaufe von PRIVAT
Ihre Wohnung oder Haus.

Stressfrei, schnell und diskret.

01 76 - 15 19 32 50

Ab sofort zu vermieten: Im Haus, 
II. OG, 3 – Raumwohnung, 81 m² 
mit Wohnküche (unmöbliert), Bad – 
WC, Heizung, Kellerraum + Boden-
kammer, Mitnutzung Hausgarage 
für Fahrräder oder Kleinkrafträder. 
Kaltmiete: 650,- €, NK: 200,- €, 
Informationen unter:
Telefon: 030/55877592
Mobil: 0173/ 6130022

Ehepaar sucht  
70 - 90 m² Wohnung  
in Neustadt oder Stolpen  

(Balkon oder Terrasse) möglich.
Telefon 015221390046 

IN IHRER REGION
WOHNEN

Risiken frühzeitig 
erkennen und abstellen Anzeige

Der Kauf einer Gebrauchtimmobilie ist meist die größte Inves-
tition im Leben – und der Kaufvertrag ein Herzstück dieses 
Vorhabens. Doch im Vertragswerk lauern Risiken: Unklare For-
mulierungen, fehlende Angaben zu Mängeln oder missverständ-
liche Zahlungsvereinbarungen können später teuer werden. Der 
Kaufvertrag sollte alle Vereinbarungen lückenlos wiedergeben. 
Dazu gehören die exakte Bezeichnung des Grundstücks im 
Grundbuch, eine präzise Beschreibung des Hauses sowie be-
kannte Mängel. Fehlen Hinweise auf Schäden oder Instandhal-
tungsrückstände, kann es später schwer werden, Ansprüche 
durchzusetzen. Beim Kauf einer Bestandsimmobilie gilt der 
Grundsatz: Gekauft wie gesehen. Wer glaubt, der Notar über-
prüfe automatisch alle Inhalte, irrt: „Es sind oft die kleinen De-
tails, die für großen Ärger sorgen“, betont Erik Stange, Sprecher 
des Bauherren-Schutzbundes e.V. (BSB). Deshalb empfiehlt es 
sich, den Vertrag vor der Unterschrift von einem Vertrauensan-
walt prüfen zu lassen. Auf diese Weise lassen sich Stolperfallen 
vermeiden und Sicherheit für die größte Investition des Lebens 
gewinnen. Unter www.bsb-ev.de gibt es weitere Tipps, Adres-
sen und Ratgeberinfos.

bsb

Was ist die Immobilie wert? Anzeige

Wer sich für einen Verkauf seiner Immobilie entschieden hat, 
sollte sie vorher am besten von einem Profi schätzen lassen, 
damit der Preis richtig angesetzt wird. Denn: Der ehemalige 
Kaufpreis sagt über den aktuellen Wert meist nichts mehr aus, 
da die Immobilienpreise in den letzten Jahren extrem gestiegen 
sind. So kann es sein, dass ein Haus, dass vor Jahrzehnten  
gekauft wurde heute aufgrund der Lage und der Anbindung 
deutlich mehr wert ist. Ein Makler kann die Immobilie übrigens 
nicht nur richtig bewerten sondern hilft auch bei der Vermark-
tung und bewahrt vor Fehlern beim Verkauf.
ots/Hausgold

 ©Ilja - stock.adobe.com
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Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
21.05.2026
Motto: „Der liebevolle und einfühlsame Töpfer“
28.05.2026
Motto: „Unser geistiges Paradies bedeutet uns so viel!“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8, 01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
17.05.2026 Den Weg der Integrität gehen“
24.05.2026 „Naturkatastrophen - werden sie jemals enden?“

www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)
Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der  
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 17.05.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24.05.2026 - Pfingsten
10:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 28.05.2026
19:30 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Anzeige(n)

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 29. Mai 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 19. Mai 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Donnerstag, der 21. Mai 2026, 9.00 Uhr
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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In eigener Sache
Bevor wir unser Programm vorstellen, möchten wir  

darauf hinweisen, dass wir unseren Eintritt  

nicht erhöhen. Euer Eintritt wird verwendet, um die  

mittlerweile hohen Kosten der GEMA zu decken. 

Des Weiteren nutzen wir den Eintritt für Versicherung 

und diverse Sicherheitsvorkehrungen.  

Wir bitten um euer Verständnis.

Es ist so weit.  

Wir feiern das 31. Pfingstfest.

Vom Samstag, dem 23. Mai bis 

Sonntag, den 24. Mai 2026

laden wir zum 31. Pfingstfest 

in den Park von Oberottendorf, 

01844 Neustadt in Sachsen, ein.

24h-SERIVCE

) 03596/56 68 03
Sven Lieschke · Böhmische Straße 11 · 01844 Neustadt/Sa.
Fax 03596 5663930 · Mobil 0172 3556191
E-Mail: taxi-lieschke@gmx.de · Internet: www.taxi-lieschke.de

Am Karrenberg 10
01844 Neustadt in Sachsen

Tel.: 0 35 96 / 50 08 11
Mobil: 01 62 / 9 23 42 02

Leistungen
•   Transport von Schüttgütern aller Art
•   Warenverkauf, auch Kleinstmengen
•   Herstellung und Vertrieb von 

Betonrecycling
•   Baggerarbeiten
•   Aushub von Eigenheimen, inklusive 

Transport und Entsorgung
•  Annahme von Baustoffen

NEU! Absetzcontainer 5,5 m³, 7 m³ und 10 m³

Uwe Arnswald
Meister des 
Bauhandwerkes

Dorfstraße 159 
01844 Neustadt/Sa. 
OT Langburkersdorf

Telefon 035 96/50 26 80
Fax  035 96/50 96 85
Mobil 01 73/88 26 349
E-Mail uwe.arnswald@t-online.de

STEINMETZBETRIEB Marko Lange
Grabmale, Platten und Einfassungen aus Naturstein
Büro und Ausstellung von Grabsteinen und Liegeplatten:
Bischofswerdaer Straße 42, 01844 Neustadt in Sachsen

Dienstag und Donnerstag 10-16 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 03596 603213
Werkstatt:
Mittelstraße 15
01904 Steinigtwolmsdorf

steinmetzbetrieb-lange@t-online.de
www.steinmetzbetrieb-lange.de

Naturstein für Haus und Garten auf Anfrage
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Bilder: Foto-Sauer

  SSchleifereiSStange
Inhaber: Stefan Stange
InnungSbetrIeb
SchneIdwerkzeugmechanIkermeISter

Sägen • MeSSer • Scheren • WerkzeugeSägen • MeSSer • Scheren • Werkzeuge

OberOttendOrf | bISchOfSwerdaer Str. 302
01844 neuStadt/SachSen | tel.: 0 35 96 / 50 21 34 
www.SchleIfereIStange.de

maIl: kontakt@schleifereistange.de

Instandsetzung
& Verkauf

gegr. 1932 Wir sind dabei - du auch?
Fleischerei Caspar Oberottendorf
Bischofswerdaer Str. 297
01844 Neustadt
Telefon: 0 35 96 / 50 21 32
info@fleischerei-caspar.de
www.fleischerei-caspar.de

www.willkommen-galabau.de

- Garten- und Landschaftsbau -

Willkommen 
GaLaBau GmbH
Willkommen 
GaLaBau GmbH

Hauptstraße 25 
01833 Stolpen/ 
Langenwolmsdorf

Tel. 03 59 73 - 2 61 00

Am Gewerbegebiet 5 
01477 Arnsdorf 

Tel. 03 52 00 - 29 90 02

Ihre Experten für 
Garten & Landschaft

Unsere Leistungen:

- Pflasterbau 
- Pflanzen 
- Pflegen 

- Baumdienst 
- Teichbau 

- Erdarbeiten 
- Außenanlagen

T
KRAUSE

Torsten Krause
Bauunternehmen
Maurer-, Putz- und Sanierarbeiten
Tiefbauarbeiten, Pflasterarbeiten

An der Schimmings Höhe 1
01844 Neustadt /OT Berthelsdorf
Telefon: (0 35 96) 50 21 03
Telefax: (0 35 96) 20 21 04
Funk: (01 73) 2 01 06 39
E-Mail:  info@bau-krause.de

Hier unsere Programmhöhepunkte 
auf einen Blick:

 Samstag, 23.05.2026
kostenpflichtiger Eintritt

ab 19:00 Uhr Bieranstich mit der Landskron Brauerei und 
unserem Bürgermeister der Stadt Neustadt in 
Sachsen Alexander Sachse

ab 20:00 Uhr  Warm UP in den Samstagabend mit der 
Band Therapiezentrum

ca. 21:00 Uhr  LIVE im Park | Deejay T.H.O.M., 

oder wie er mit bürgerlichem Namen heißt, Thomas Naumann. Er ist der 
Garant für ein unvergessliches Event sowie Stimmung der Extraklasse.
Seit nunmehr 20 Jahren begeistert der Lausitzer Ausnahmekünstler,  
welcher unter dem Namen „Deejay T.H.O.M. – der mit dem Propeller“ 
unterwegs ist sein Publikum mit einer unvergesslichen Bühnenshow,  
markanter Moderation, stimmungsgeladenem Entertainment und einer 
auf die jeweilige Partycrowd abgestimmte Musikauswahl … all you 
can dance … all night long. 

Nicht zuletzt wegen seiner enormen Social Media-Präsenz sondern 
auch auf Grund seiner vielfältigen und dynamischen Einsatzgebiete 
auf Events aller Art und seines unvergesslichen Charmes, mit dem 
Publikum zu interagieren, wird er als der bekannteste DJ-Act der 
Lausitz betitelt.

ca. 22:30 Uhr  LIVE im Park | MÜTZE KATZE –  
Die Partyraketen mit Konfetti-Antrieb

Deutschlands wildeste Katzen-Kombi sorgt auf jeder Bühne für die 
kontrollierte Eskalation! Mit einer einzigartigen Bühnen- und DJ-
Show reißen sie Woche für Woche Clubs, Festivals, Arenen und 
Open Air Partys ab.

Ihr Motto: Lieber Konfetti im Schlüpfer, als einen Stock im A*sch! Im 
bunten Konfettiregen glitzern die beiden mit euch um die Wette und 
bringen den Dancefloor zum Beben. 

Ohrwürmer, Hit-Granaten und fette Bässe sind dabei ihre Waffen. 
Freut euch auf jede Menge Gänsehaut-Momente, Glitzer auf der 
Haut und einen gepflegten Muskelkater im Tanzbein.

Egal ob Festival, Arena, Dorffest oder im Megapark auf Mallorca: 
Die beiden geben einfach immer 200 %, um mit euch einen gepfleg-
ten Abriss zu feiern! 

Dabei stehen sie regelmäßig mit anderen Stars auf der Bühne: 
Mia Julia, Die Atzen, Vengaboys, Blümchen oder HBz, um nur ein 
paar Namen zu nennen.
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 Sonntag, 24.05.2026

ab 11:00 Uhr –  Open Air Pfingst-Gottesdienst
12:30 Uhr (Eintritt zum Gottesdienst frei)

ab 12:00 Uhr   Mittagessen im Park

ab 13:00 Uhr  Eintritt für den Nachmittag 

13:00 Uhr – zu Besuch im Park ist das    
14:00 Uhr   Schalmeienorchester Polenz

ein traditionsreicher Musikverein aus Polenz, Erwachsene und 
Kinder spielen mit Leidenschaft Schalmeienmusik. 
Ob Stadtfest, Umzug oder Konzertbühne – sie begeistern mit 
kraftvollem Klang und guter Laune.

ab 14:00 Uhr  Großer Familiennachmittag 
  mit der Jugendfeuerwehr Berthelsdorf, 
  mit Schießbude, Kinderschminken, 
  Kindereisenbahn, 
  Ballonartist Twister Fuchsi und DJ Biebs

ca. 14:00 Uhr   Ruderwettbewerb auf unserem See 
bis 16:00 Uhr im Park  mit anschließender Siegerehrung 
  Start des Rennens 14:00 Uhr 

Teams aus der Region kämpfen um die beste Zeit. Damit es 
nicht zu langweilig wird, erwarten die Teams noch Aufgaben. 
Mehr wird aber noch nicht verraten. Gerudert wird in unseren 
alten schweren Kähnen. Wir freuen uns auf viele Zuschauer.

16:00 Uhr  LIVE im Park | Clown Pepino 

öffnet die bunte Zirkustür und Schwupps, schon seid ihr mitten 
in seiner zauberhaften Welt! 
Mit lustigen Mitmachaktionen, fröhlichen Tänzen und jeder 
Menge Quatsch bringt er Kinderaugen zum Leuchten und Er-
wachsene zum Kichern. Pepino liebt es, gemeinsam zu lachen, 
zu spielen und kleine Wunder entstehen zu lassen.
Ob ihr jongliert, tanzt oder einfach nur staunt – bei ihm wird 
jeder zum Zirkusstar. 
Denn Clowns sind bekanntlich immer für jeden Spaß bereit! 
Ganz egal, ob jung oder alt: Hier darf jeder wieder Kind sein 
und den Alltag für einen Moment vergessen.

Also kommt vorbei und lasst euch von Clown Pepino in seine 
verrückte, bunte Zauberwelt entführen – voller Freude, Lachen 
und unvergesslicher Zirkusmomente! 

Sturm & Höntschel GmbH 
Fliesen • Natursteinwerk • Kamine • Schornsteinbau
Bischofswerdaer Straße 341 • 01844 Neustadt OT Oberottendorf

Mail: fliesen@sturm-eu.de • Tel.: 03596 58490

Seit 1990 für Sie unterwegs.

Getränke-Jäkel
Oberdorf 5
01844 Neustadt/OT Oberottendorf
Tel. 0 35 96/60 44 87
Fax 0 35 96/50 95 37
getraenke-jaekel@gmx.de

Abholmarkt/Heimdienst • PartyzubehörAbholmarkt/Heimdienst • Partyzubehör
Festzelte • WC • Getränke • FestzeltwirtFestzelte • WC • Getränke • Festzeltwirt

Ihr VeranstaltungspartnerIhr Veranstaltungspartner

Ihre Medienberatung vor Ort

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

0172 3436894
danilo.trepte@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Danilo Trepte

Wir wünschen Wir wünschen 
Ihnen viel VergnügenIhnen viel Vergnügen

beim Fest!beim Fest!

Vormittag Eintritt frei – ab 13:00 Uhr Eintritt für den Nachmittag – ab 17:00 Uhr Eintritt für den Abend

Bilder: Foto-Sauer

Bild: Foto-Sauer
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Bischofswerdaer Straße 109 | 01844 Neustadt Sachsen
Telefon 0 35 96 / 50 00 89 • www.erbgericht-pehse.de

Pension und Gaststätte  Inh. Katja Frenzel

Erbgericht Berthelsdorf
Anlässlich unseres 30-jährigen Jubiläums 

veranstalten wir einen
Familiensonntag im Erbgericht Berthelsdorf

mit Tag der offenen Tür
am 17.5.2026 von 10 bis 17 Uhr

Buntes Programm für Kinder mit:
Hüpfburg, Ponyreiten

Kinderschminken, Bogenschießen
• Gold- und Mineralienerlebnisstätte geöffnet
• Biergarten mit Bierschoppen und Musik
• Kulinarische Leckereien und Softeis

Wir freuen uns 
auf Sie!

Inhaberin:
Kosmetik-Meisterin
Emely Barth
Rudolf-Peschke-Str. 2
01833 Stolpen

PERMANENT
MAKE-UP

DAS SIE ERSTRAHLEN LÄSST

Das Ergebnis:
Mehr Austrahlung. Mehr Leichtigkeit.

Mehr Selbstbewusstsein.

• Sie sparen täglich wertvolle Zeit

• Sie sind immer perfekt gestylt,  
ohne geschminkt auszusehen

ab 17: 00 Uhr  Eintritt für den Abend

ca. 17:30 –   Live im Park 
18:30 Uhr Friedrich Häntzschel 
  Teilnehmer bei Voice of Germany 2025

ab 19:00 Uhr  Warm UP in den Abend mit DJ Biebs

ca. 20:30 Uhr  LIVE zu Gast  RECORD MEN

Vier Musiker spielen legendäre Hymnen der Rock- und Popge-
schichte. Die britischen Musiker Jack Migger, Call McPartney, 
Gil Phollins und Ric Lapton sehen aus wie Rockstars, spielen 
wie Rockstars … und glauben ernsthaft Rockstars zu sein. 
Nach dem Rausch vieler Jahre Rock & Roll haben sie eine et-
was verdrehte Wahrnehmung ihrer Lebenswelt. In bemühtem 
Deutsch mit englischem Akzent erzählt Jack Migger Unglaub-
liches von der Band und ihrem populären Dasein. So reisen 
sie standesgemäß im Privatjet an. Dass der örtliche Landeplatz 
dafür zu klein ist, ist Nebensache. Ihr Flugzeug existiert schließ-
lich nur in ihren Wunschträumen. Genau wie die Welttournee, 
auf der die Band zu sein glaubt. Das Publikum merkt schnell: 
Rocker-Realität und Wirklichkeit stimmen nicht ganz überein, 
doch sind es Musiker mit Leib und Seele, die ihr Handwerk leben 
und alles geben. Einhundert Prozent live.  

ca. 22:30 Uhr Großes Höhenfeuerwerk  

Bevor das Fest zu Ende geht, möchten wir uns mit einem traum-
haften Höhenfeuerwerk über dem Park von Oberottendorf bei 
unseren Gästen bedanken.
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Abschied nehmen

In großer Liebe

* 4. Oktober 1938   † 24. April 2026

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,

die man lange getragen hat,
ist eine wunderbare Sache.

(Hermann Hesse)

Schweren Herzens und in tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann,

meinem lieben Vati und unserem lieben Opa

Die feierliche Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Ehefrau Brigitte
Seine Kinder Ullrich und 

Katja mit Familie

Erwin Boldt
* 20. Februar 1938   † 3. Mai 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem Ehemann, 

unserem Vater, Schwiegervater
und Opa

Wir sind traurig, aber dankbar,
dich so lange gehabt zu haben.
Uns bleiben die Erinnerungen.

Die feierliche Urnenbeisetzung findet 
im engsten Kreise der Familie statt.

Nachdem wir Abschied genommen haben von
meinem lieben Ehemann, unserem Vati,

Schwiegervater und Opa

Peter Tscherner
möchten wir uns auf diesem Wege für die

vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme
bei allen herzlich bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit:
Seine Karin

seine Kinder Maik, Petra und André
im Namen aller Angehörigen

Neustadt, im Mai 2026

Vorher für Danach sorgen Anzeige

Einen sogenannten Dauergrabpflegevertrag kann man schon zu 
Lebzeiten für sich selbst abschließen - und damit vorher schon 
für danach sorgen. Ebenso lässt sich ein solcher Vertrag natür-
lich für verstorbene Angehörige vereinbaren. Dauergrabpflege-
verträge werden bundesweit von zahlreichen Friedhofsgärtne-
reien angeboten und können einzelne Punkte beinhalten - etwa 
die erstmalige Grabgestaltung, die saisonale Bepflanzung, be-
sondere Gestecke zum Todestag und Totengedenktagen oder 
die kontinuierliche Grabpflege.
Das Besondere eines Dauergrabpflegevertrags: Er ist so indivi-
duell wie die Menschen, die ihn abschließen. Die Verbraucher-
schützer der Stiftung Warentest haben in „Finanztest“ (Ausgabe 
1/2019) erstmals solche Absicherungen untersucht. Der Rat der 
Experten: „Wir empfehlen einen Dauergrabpflegevertrag vor al-
lem zur Vorsorge.“ Und ein weiteres Ergebnis der Verbraucher-
schützer: „Das Geld der Kunden ist dort sicher.“
Die gewünschten Dienstleistungen werden schriftlich in einem 
Vertrag zur Dauergrabpflege festgehalten, den der Kunde direkt 
mit der Friedhofsgärtnerei seines Vertrauens abschließt sowie 
mit einer regionalen Treuhandstelle oder Genossenschaft. Zu 
deren Aufgaben gehört es, das als Einmalbetrag gezahlte Geld 
sicher anzulegen und zu verwalten sowie zu kontrollieren, ob 
die vereinbarten Dienstleistungen vertragsgemäß ausgeführt 
werden. 

djd 63987

Foto: djd/Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner/  
Caroline Seidel
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Abschied nehmen

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,  

eine Zeit der Stille, eine Zeit der Trauer  
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir haben Abschied genommen von

Gisela Thieme
* 1. Mai 1949         † 24.03.2026

In stillem Gedenken
Ihr lieber Sohn Jens mit Jana,  

Lana und Valeria
Ihr Cousin Gerulf mit Margit

Ihre Schwägerin Heide  
mit Neffen Ralf und Volker

Ein besonderer Dank geht an alle,  
die sich mit uns verbunden fühlen und  

ihre Anteilnahme bekundeten.

Nach langer, schwerer, tapfer ertragener Krankheit
verstarb meine liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester und Tante

Renate Klitzing
* 28.01.1939  † 02.05.2026

In stiller Trauer:
Sohn Manfred
Schwiegersohn Wolfgang mit Steffi
Schwester Hildegard mit Familie

Die feierliche Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 22.05.2026 
um 14 Uhr auf dem Friedhof 
in Neustadt statt.

Für die liebevolle Pflege danken wir 
dem Team des ASB – Pflegeheimes  
„Blumenfabrik“ recht herzlich.

Gabriele Pflicke
geb. Breitling

* 13. Januar 1954   † 8. April 2026

Die Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel 
der Trauer leuchten.

In stiller Trauer
Ihre Kinder

Nicole mit Familie und Steffi

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Das Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Trauer bewältigen –  Anzeige

Umgang mit Verlusten
Tod und Sterben sind heute weitgehend aus dem Alltag ver-
dammt. Man tut alles, um sich nicht damit befassen zu müssen. 
Dennoch ist irgendwann die Auseinandersetzung damit unver-
meidlich, sobald ein naher Angehöriger oder Freund stirbt. Der 
Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzliche Lü-
cke, starke Gefühle bestimmen plötzlich das Leben. Der Trau-
ernde weiß oft nicht, wie er damit umgehen soll.

Die Psychologen unterscheiden vier Phasen der Trauerbewäl-
tigung, die in Dauer und Intensität ganz unterschiedlich erlebt 
werden können: eine Phase des Nicht-Wahrhaben-Wollens, 
dann die Phase der aufbrechenden Gefühle, das Innere und der 
Körper geraten aus dem Gleichgewicht, der Trauernde hadert 
mit seinem Schicksal. In der anschließenden Phase der Neu-
orientierung kann er sich wieder nach außen orientieren. Trotz 
starker Stimmungsschwankungen lässt er auch Freude wieder 
zu. Sobald der Betroffene wieder zu einem körperlichen und 
seelischen Gleichgewicht gelangt ist, ist die vierte, abschließen-
de Phase erreicht. Bisweilen ist man wehmütig, denn der ver-
storbene Mensch kann weder ersetzt noch vergessen werden, 
aber der Blick ist nun auf das gerichtet, was bleibt. Man hat 
Fähigkeiten entwickelt, den Alltag wieder zu bewältigen.

Wichtig ist in der akuten Trauerphase die Gefühle zu akzeptieren, 
z.B. „verrücktes“ Verhalten zuzulassen, wie z.B. Fernseher oder 
Radio die ganze Nacht laufen zu lassen, um die Einsamkeit nicht 
zu spüren. Seine Verzweiflung kann man einem Tagebuch anver-
trauen. Auch kann es helfen, den Tag schriftlich in kleinen Schrit-
ten zu planen, sich etwas fürs Wochenende vorzunehmen, dem 
Körper durch gesunde Ernährung und kleinen Spaziergängen 
etwas Gutes zu tun. Wenn Redebedarf besteht, können Telefon-
seelsorge oder eine Trauerbewältigungsgruppe eines Hospizes, 
das Institut für Trauerarbeit (ITA), der Bundesverband Verwais-
te Eltern und trauernde Geschwister e.V., TrauerWege e.V. und 
ähnliche Organisationen Orientierung und Halten geben.

 ©daffodilred - stock.adobe.com
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DANKSAGUNG
Mit dem Gefühl des tiefen Dankes für all das,

was Du uns gabst und warst, nahmen wir in Liebe,  
Stolz und großer Traurigkeit Abschied von Dir

Christian Wustmann
Wir danken allen Freunden, Verwandten, Nachbarn
und Bekannten für die vielfältigen Beweise der 
Anteilnahme in Wort und Schrift, in Umarmung und 
stillem Händedruck, für alle Zeichen der Zuneigung, 
Freundschaft und Unterstützung.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus LOHR 
und Herrn Pfr. i. R. Albert für die Ausgestaltung  
der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung

Seine Tochter Jana mit Familie
Seine Christel

Herr, schenke ihr die wohlverdiente Ruhe.

In stiller Trauer nehmen  
wir Abschied von

Monika Scheufler
geb. Haase

* 16.05.1936       † 03.05.2026

Familie Töppel

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Ω
A

Nachdem wir Abschied genommen 
haben von meinem lieben Ehemann, 
unserem Vater, Schwiegervater,  
Opa, Uropa und Bruder

Horst Schleimer 
möchten wir uns für die vielfältigen 
Beweise der Anteilnahme bei 
allen recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Rettungs-
dienst, den freiwilligen Ersthelfern,  
dem Hausarzt Herrn Dr. Böhme,  
dem Trauerredner Herrn Mai und  
dem Bestattungshaus LOHR.

 In stiller Trauer:

 Seine Ingrid
 im Namen der  
 Familienangehörigen 

Krumhermsdorf, im Mai 2026

Abschied nehmen
Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz 

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@web.de

Unsere Mutter, Oma und Uroma 
hat ihren Frieden gefunden.

Christine Meinel 
geb. Fuchs

                  In liebevoller Dankbarkeit 

                           Angelika Oltmanns und Gisela Förster
               und ihre Familien

Wir danken allen, die sie begleitet haben, 
besonders allen Betreuern und Pflegern der 

Häuslichen Alten- und Krankenpflege Kathrin Vogel.

20.04.2026 * †10.06.1936 

Mut zum  
ungewöhnlichen Gedenken Anzeige

Ungeachtet aller Individualisierungstendenzen in der Gesell-
schaft ist die Bestattungskultur in Deutschland noch immer 
recht stark reglementiert. Für welche Bestattungsform aber wür-
den sich die Menschen entscheiden, wenn sie diese frei von ge-
setzlichen Vorschriften aussuchen könnten? 
Das Ergebnis einer auf Statista veröffentlichten Umfrage: Nur 14 
Prozent würden noch das klassische Erdgrab auf dem Fried-
hof wählen, elf Prozent das klassische Urnengrab. Im Gegenzug 
würden ebenfalls bereits 14 Prozent ihre Asche am liebsten in 
der freien Natur verstreuen lassen, neun Prozent wünschen sich 
die Aufbewahrung der Asche zu Hause oder im Garten. Aber 
auch ungewöhnliche Ideen finden immer mehr Anklang: Aus der 
Kremationsasche lässt sich beispielsweise ein Erinnerungsdia-
mant pressen. Die Idee dazu wurde vor etwa 18 Jahren in der 
Schweiz geboren. Das Schmuckstück besitzt dieselben chemi-
schen, physikalischen und optischen Eigenschaften wie ein na-
türlicher Diamant. In einem von renommierten Soziologen und 
Theologen herausgegebenen Buch berichten Hinterbliebene, 
die sich für diese Form des Totengedenkens entschieden haben, 
in Interviews offen über den Umgang mit dem Erinnerungsdia-
manten. Das Buch „Der Glanz des Lebens - Aschediamant und 
Erinnerungskörper“ (Vandenhoeck & Ruprecht Verlage) ist 2019 
erschienen. djd 68467n/www.algordanza.com
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Danksagung

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme
in Wort und Schrift, Blumen– und Geldspenden

sowie das letzte ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
unserer lieben

Irmgard Gebauer
geb. Hempel

sagen wir allen unseren herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schellenberger,
dem Bestattungshaus LOHR und

dem Team vom „ Erbgericht „ Berthelsdorf.

In Liebe und Dankbarkeit:

Ehemann Heinz
Sohn Frank mit Kathrin

im Namen aller Angehörigen

Krumhermsdorf, im Mai 2026

In Liebe
Seine Ilona

Sein Sohn Stefan mit Kristin, Frida und Franzi
Seine Tochter Nicole mit Heiko und Leopold

Seine Mutti Gisela
sowie alle Angehörigen

Udo Hölzel
* 7. Oktober 1961   † 3. Mai 2026

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, 
geht nicht verloren.
Albert Schweitzer

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen,

doch Dich nie vergessen lassen.

Die feierliche Urnenbeisetzung
findet im Familienkreis statt.

Familie Pohl

Marlies Pohl
hat unser Leben verändert.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so viel geschafft.

Du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod dir nahm die Kraft.

Der Verlust unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

Um so tröstlicher waren die vielen
Bekundungen der Anteilnahme und 

gemeinsamen Trauer.
Dafür sind wir sehr dankbar.

Unser besonderer Dank gilt dem Team der
Häuslichen Krankenpflege Kathrin Vogel, das
uns in der schweren Zeit aufs intensivste bei-

gestanden hat sowie ANTON Bestattungen,
die uns eine Beisetzung nach unseren

Wünschen ermöglichten.

Abschied nehmen

  ©stockpics - stock.adobe.com

Jeder Mensch trauert anders 
Anzeige

Weil jeder Mensch Trauer anders erlebt und ausdrücken möchte, 
wandeln sich jetzt Traditionen: Familienangehörige und Freunde 
entscheiden sich heute immer häufiger gegen eine früher übliche 
Bestattung, bei der sie auf einem Friedhof Erde ins Grab werfen 
sollten. Statt einer Trauerfeier gibt es spezielle Feste, um Ver-
storbenen zu gedenken. Menschen lassen sich vielfach direkt 
in der freien Natur beisetzen. Hinterbliebene möchten immer 
seltener Trauerkarten mit betenden Händen als Motiv schicken. 
Sie entscheiden sich für individuelle Motive. Bilder, Geschichten 
und persönliche Dinge treten in den Vordergrund. Dazu gehört 
auch das Angebot von alternativen Formen des Abschieds und 
zur Verarbeitung der Trauer. Eine individuelle Art, den noch un-
gewohnten Kummer zu verarbeiten, sind besondere Schmuck-
stücke. Darin können beispielsweise in verborgenen Kammern 
Asche oder Haare des Verstorbenen eingeschlossen werden.
djd 70611/Pur Solutions

Foto: djd/www.nanogermany.de
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Alle Fachwerke auf 
einen Klick!

- Anzeigen -

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · ico.call 03596-505517 
Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf

1990 - 2020

WÄRME MIT
ZUKUNFT -

TECHNIK DIE ZU
IHNEN PASST! 

WIR HELFEN IHNEN
BEI

FÖRDERANTRÄGEN!
BARRIEREFREI,

MODERN,
NOSTALGISCH - WIR

SETZEN IHRE
VORSTELLUNGEN UM!

3D - PLANUNG IN
UNSEREM BADSTUDIO

Medewitzer Straße 9
01877 Demitz-Thumitz
Tel.: (03594) 705830

www.bad-heizung-just.de

ALLES
AUS

EINER
HAND

Haustechnik

11
76

4

Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

Die Handwerker Ihrer Region: 
kompetent · freundlich · flexibel

  
    

    
    



Neustadt in Sachsen 37Nr. 10/2026 Anzeigenteil

IHR
Projekt

PLANEN  >  FINANZIEREN
BAUEN  >  SANIEREN  

EINRICHTEN  >  WOHNEN
REPARIEREN  >  PFLEGEN

VON DACH BIS KELLER!

UNSERE
Experten!

- Anzeigen -

© adobe.stock.com - elenabsl

„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen

   
  

 
 

 

  

Aluminium-Verkleidungs- 
System 
Langlebige
Aluminium- 
Verkleidung
Dichtungsprofil
Hinter- 
lüftungs- 
system
Altes  
Holzfenster

Silvio Hofmann · Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau
03 51 / 6 47 01 25 · www.hofmann.portas.de

Holzfenster nie mehr streichen! 
Aluminium-Verkleidung von außen

PLANEN UND RENOVIEREN
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SICHERE
ARBEITSPLÄTZE

ATTRAKTIVE
VERGÜTUNG

SPANNENDE
PROJEKTE

PERSPEKTIVEN &
WEITERBILDUNG

STARKE UNTERNEHMEN. SPANNENDE AUFGABEN. ZUKUNFT GESTALTEN.

Die BTS Brandschutztechnik Stolpen, FWS Fahrzeugwerke Sachsen und
ASS Ambulanz- und Spezialfahrzeuge Stolpen GmbH stehen für Qualität,
Innovation und Teamgeist. Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir
engagierte Mitarbeiter (m/w/d) in verschiedenen Bereichen.

FACH- & FÜHRUNGSKRÄFTE                    HANDWERK & TECHNIK
Geschäftsführer (m/w/d)
Standortleiter (m/w/d)
Produktionsleiter (m/w/d)
Projektmanager (m/w/d)
Konstrukteur (m/w/d)
Führungskraft / Teamleiter (m/w/d)
Meister (m/w/d)
Personalsachbearbeiter (m/w/d)
ERP-Projektmanager (m/w/d)
QM-Sachbearbeiter (m/w/d)

Allrounder / Handwerker (m/w/d)
Tischler (m/w/d)
Elektriker (m/w/d)
Elektriker für Anlagen- und Schaltschrankbau (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
Elektroniker für Maschinen- und Antriebstechnik (m/w/d)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
KFZ-Mechaniker / KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
KFZ-Elektriker (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Fahrzeugbauer (m/w/d)
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Mechatroniker für Nutzfahrzeugtechnik (m/w/d)

karriere@
brandschutztechnik-stolpen.de

www.brandschutztechnik-
stolpen.de/karriere

STOLPEN  | LANGENWOLMSDORF
GROSSHARTHAU I BÜHLAU | LAUTERBACH

UNSERE STANDORTE

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Das Vorstellungsgespräch Anzeige

Während der Bewerber seinen Lebenslauf mehrmals überarbeiten 
kann, gibt es im Vorstellungsgespräch keine zweite Chance. Da gilt 
es, auf den Punkt fit zu sein. Da hilft nur gute Vorbereitung:
Möglichst viel über das Unternehmen und den Gesprächspartner 
in Erfahrung bringen. Dabei hilft das Internet. Den Dresscode be-
achten. Bei einer Bank ist Seriosität ein Muss, in Werbeagenturen 
geht es lockerer zu. Der Gesprächskandidat sollte die Einzelhei-
ten des Bewerbungsanschreibens und des Lebenslaufes im Kopf  
haben. Zudem sollte der Gesprächskandidat einige Sätze für sei-
ne Selbstpräsentation vorbetreitet haben. Mit Hilfe der Körper- 
sprache sollten Kandidaten positive Signale aussenden. Das kann 
man üben entweder im Spiegel oder mit Videoaufnahmen.

Das Anschreiben Anzeige

Das Bewerbungsanschreiben sollte drei entscheidende Dinge 
klarstellen: Die Motivation: Der Bewerber sollte seinen zukünf-
tigen Arbeitgeber zeigen, dass er sich gezielt für sein Unter- 
nehmen entschieden hat. Bewerber sollten verdeutlichen, weshalb 
ihn das Stellenangebot überzeugt. Die Eignung: Der Bewerber  
konnte die geforderten Kenntnisse und Fähigkeiten bereits in einer  
anderen Position erfolgreich einsetzen. Der Bewerber sollte 
 konkrete Erfolge für sich sprechen lassen. Der Mehrwert für den 
Arbeitgeber: Welche Skills und Eigenschaften bringt der Bewerber 
mit, die andere nicht haben? Für die Personalabteilung sollte nach 
der Lektüre des Anschreibens nur ein Schluss übrigbleiben: Das  
Unternehmen profitiert davon, wenn es den Bewerber einstellt.

Job
gesucht?
Mit einem Blick ...
in den Stellenmarkt  
können Sie schnell  
und bequem fündig  
werden!

©Mariia Korneeva - stock.adobe.com 
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Das umfasst die Arbeit:
Reinigung von FeWos in Sebnitz und Umgebung 
Arbeitszeit: 8:30 Uhr bis ca. 14-16 Uhr (je nach
Arbeitsvolumen - tagesabhängig)
Arbeit abwechselnd auch am Wochenende und
Feiertagen

Wir suchen Familienmitglieder

Reinigungskraft m/w

W
IR

 B
IE

TE
N

:

STUNDENLOHN: 14,75 - 15,25€

Fahrtkostenzuschlag
hohe Vertrauensbasis
Selbstverantwortung
familiäres Betriebsklima
wöchentliches Team-Frühstück

Ganzjährig.
Unbefristet.

UUrrllaauubbssmmaaggiiee
SScchhiicckk  uunnss  ddeeiinnee  BBeewweerrbbuunngg

iinnkkll..  LLeebbeennssllaauuff  aann::
uurrllaauubbssmmaaggiiee@@ggmmaaiill..ccoomm

MMiinniijjoobb
VVoollllzzeeiittjjoobb
TTeeiillzzeeiittjjoobb  

++4499  117744  22552233333333

B
EN
Ö
TI
G
T: gute Laune & Motivation

Führerschein & Auto
Möglichkeit, am Wochenende zu arbeiten
gute Deutschkenntnisse (mind. B1)

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  ddiicchh!!

       Wir suchen Verstärkung 

 
Pflegefachkraft /Pflegekraft mit SGB V  

für unseres ambulantes Team & Tagespflege 
Wenn Dir Wertschätzung, Ehrlichkeit, Teamgeist, Lebensfreude und Kommunikation 
auf Augenhöhe genauso am Herzen liegen, dann bist Du bei uns richtig.  

01877 Bischofswerda  /  Kamenzer Str. 31 / Tel. 03594 – 78 57 965 
info@lavendelhof-biw.de 

für unseres ambulantes Team & Tagespflege für unseres ambulantes Team & Tagespflege 

Ihre Aufgaben:
•  Planung, Steuerung und Überwachung  

von Arbeitsabläufen in der Lackiererei 
•  Erstellung und Pflege von Arbeitsplänen,  

Fertigungsunterlagen und Stücklisten 
•  Terminierung und Koordination von Aufträgen  

in Abstimmung mit Produktion und Logistik 
•  Sicherstellung der Materialverfügbarkeit  

in Zusammenarbeit mit dem Einkauf 
•  Optimierung von Prozessen und  

Abläufen im Bereich Lackierung 
•  Unterstützung bei der Einführung  

neuer Produkte und Verfahren 
•  Enge Zusammenarbeit mit Produktion,  

Qualitätssicherung und Technik 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
•  Weiterbildung im Bereich Arbeitsvorbereitung,  

Produktionstechnik oder  
vergleichbare Erfahrung von Vorteil 

•  Erfahrung in der Lackiertechnik und/oder 
industriellen Beschichtung 

•  Gute Kenntnisse in ERP-Systemen und MS Office 
•  Strukturierte, selbstständige und  

lösungsorientierte Arbeitsweise 
•  Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem modernen Produktionsumfeld 
• Kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Team 
•  Möglichkeiten zur Weiterbildung und  

persönlichen Entwicklung 
•  Leistungsgerechte Vergütung und  

attraktive Zusatzleistungen 

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des  
frühestmöglichen Eintrittstermins an:

ITC Industrie- und  
Technologiepark HECKERT 
GmbH Chemnitz
Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz

Stellenausschreibung

Mitarbeiter (m/w/d)

Arbeitsvorbereitung Lackiererei

bernd.stumm@itc-heckert.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Die Bewerbung und die Formalien Anzeige

Welche sind die wichtigsten Formalien bei einer Bewerbung?

Datum: 
Jede Bewerbung muss ein Datum enthalten. Dieses wird sowohl 
auf dem Anschreiben als auch auf dem Lebenslauf vermerkt. Im 
Anschreiben steht das Datum oben.

Unterschrift: 
Sie ist ein Muss und sowohl auf dem Anschreiben als auch dem 
Lebenslauf zu finden. Im Anschreiben steht die Unterschrift  
unter der Grußformel sowie über dem getippten Vor- und Nach-
namen. Im Lebenslauf ist sie unter der letzten aufgeführten  
Station zu finden.

Betreff: 
Über jedem Anschreiben steht ein Betreff. Bewerber formatie-
ren den Betreff fett, jedoch ist es nicht mehr notwendig, extra  
„Betreff“ zu schreiben.

Anrede:
Sollte der Bewerbende keine Ahnung haben, wem die Be-
werbung in die Hände fällt und dies auch nicht herausfinden  
können, schreibt er/sie „Sehr geehrte Damen und Herren…“.

Schrift:
Es empfiehlt sich eine gut leserliche Schrift. Kleiner als 10 Pt. 
sollte sie aber nicht sein. Ebenso sollte sie nicht größer als 12 Pt.

Grußformel: 
Ist das Anschreiben fertig, muss der Verfasser vor der Unter-
schrift noch eine Grußformel einfügen. Der Klassiker ist hierbei 
„Mit freundlichen Grüßen“.

Bevorzugt regional Anzeige

Gerade in Zeiten steigender Preise an den Zapfsäulen sind für 
die meisten Jobsuchenden freie Stellen im näheren Umkreis 
besonders attraktiv. Je kürzer der Arbeitsweg, umso geringer 
sind Zeitaufwand, Stressbelastung und Kosten. Im Stellenmarkt 
der regionalen Mitteilungsblätter finden Sie vielfältige Angebote, 
denn hier inserieren in der Regel Unternehmen aus dem Verbrei-
tungsgebiet. Wer lieber online sucht, wird in regionalen Jobbörsen 
fündig, kann aber auch bei den bekannten großen Online-Porta-
len die Angebote nach Entfernung herausfiltern.



Neustadt in Sachsen Nr. 10/202640 Anzeigenteil

19.06.2026 
Kugelgarten - Neustadt in Sachsen 

Einlass: 17.00 Uhr – Beginn: 18:00 Uhr
GGaassttrroonnoommiisscchhee  VVeerrssoorrgguunngg  RRiissttoorraannttee  IIll  TTeeaattrroo    

uunndd  ZZuussaammmmeennaarrbbeeiitt  VVeerraannssttaallttuunnggssaaggeennttuurr  KKaaiisseerr  
EEiinnttrriitttt::  VVoorrvveerrkkaauuff    4455,,0000  EEUURR  ••  AAbbeennddkkaassssee  4488,,0000  EEUURR  

KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff::    SSpprriinntt--TTaannkksstteellllee,,  0033559966  550022224411        
HHääuusslliicchhee  AAlltteenn--  uu..  KKrraannkkeennppfflleeggee  VVooggeell,,  0033559966  550044663377    

DDrrooggeerriiee  aamm  MMaarrkktt,,  0033559966  550022009944  ––  VVeerraannssttaallttuunngg  KKaaiisseerr  00117722  //  33990011222288   
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de


